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Gemeinderat als Landtag.
Beschlutzprotokoll

der öffentlichen Sitzung vom 7. Mai 1926,
4 Uhr nachmittags.

Vorsitzender: Präsident Dr. Danneberg.
1 . Die GRe. Hellmann, Körbler, Josefine Kurzbauer, Rudolf

Müller, Somitsch, Speiser, Stöger, Uebelhör und Marie Wielsch
sind entschuldigt.

Berichterstatter GR. Richter:
2 . P . Z. 1968, P . 1. Die Gesetzesvorlage betreffend die

Festsetzung von Heimatrechtstaxen  wird in der in der Beilage
Mr. 53 vorgeschlagenen Fassung in erster und zweiter Lrsung be¬
schlossen. ». L^ < >

(Verlautbart im Landesgesetzblatte für Wien.)
(Redner: GR. Doppler.)

Berichterstatter GR. Breitner:
3 . P . Z. 1938, P . 2. Die Gesetzesvorlage, womit das Gesetz

vom 4.. November 1921, L.-G.-Bl. für Wien Nr. 126, in der
Fassulig der Gesetze vom 29. August 1922, L.-G.-Bl. für Wien
Nr. 136, und vom 21. Dezember 1925, L.-G.-Bl . für Wien Nr. 60,
betreffend die Einhebung einer Gemeindeabgabevon Vorführungen,
Aufführungen, Wettbewerben, Belustigungen oder Schaustellungen
in der Stadt Wien (Lustbarkeitsabgabe)  abgeändert wird,
wird in der in der Beilage Nr. 52 vorgeschlagenen Fassung in
erster und zweiter Lesung beschlossen.

(Berlautbart im Landesgesetzblatte für Wien.)
(Redner: Die GRe. Angermayer und Dr. Alma Motzko.)
Folgender Antrag des GR. Angermayer  wird abgelehnt:
„Der Stadtsenat als Landesregierung wird beauftragt,

innerhalb der Frist von sechs Wochen dem Gemeinderate der Stadt
Wien als Landtag eine Novelle zum Gesetz über die Lustbarkeits¬
abgabe vorzulegen, welche unter Berücksichtigung der derzeitigen
wirtschaftlichen Verhältnisse Abgabepflicht und Steuersatz einer
wesentlichen Einschränkung zuführt."

Berichterstatter GR. Täubler:
'4 . P . Z. 1849, P . 3. Der Hauptrechnungsabschluß

des fViener Fortbildungsschulfonds  für 1924, der
gegenüber dem Voranschlags eine Ueberschreitung der Ausgaben um
81,177.097 20 L und infolge der Mehreinnahmen einen Gebarungs¬
überschuß von 10.463,192.333 66 L ausweist, wird genehmigt.

(P . Z. 1850, P . 4. Der Voranschlag des Wiener
Fortbildungsschulfonds  für das Jahr 1926 mit einem
unbedeckten Nettoerfordernisse von 6,257.730 8 wird genehmigt.

(Ueber die Geschäftsstücke Post 3 und 4 wird unter einem
verhandelt. — Redner: Die GRe. Rummelhardt, Beisser und
Panosch.)

Folgender Antrag des GR. Panosch  wird abgelehnt:
„Der hohe Landtag beauftragt den Landesamtsdirektor,

ehestens die notwendigen Vorarbeiten für eine den tatsächlichen
Verhältnissen und den Bedürfnissen des Gewerbestandes entsprechende
Novellierung des Fortbildungsschulgesetzesin Angriff zu nehmen
und sich hiebei mit allen an der Lehrlingserziehung und an der
Ausbildung und Fortbildung der Lehrlinge interessierten Faktoren
ins Einvernehmen zu setzen."

(Schluß der Sitzung um 6 Uhr 58 Minuten abends.)

Gemeinderat.
Beschlutzprolokoll

der öffentlichen Sitzung vom 7. Mai 1926 , 6 Uhr
59 Minuten abends.

Vorsitzende: Bgm. Seitz und die GRe. Marie Bock und
Weigl.

1 . Die GRe. Hellmann, Körbler, Josefine KArzbauer, Rudolf
Müller, Somitsch, Speiser, Uebelhör und Marie Wielsch sind

, entschuldigt.
/ Dem GR. Stöger wird ein Urlaub in der Dauer von zwei

Monaten bewilligt.
2. Der Bürgermeister  hält folgenden Nachruf, der von

den Mitgliedern des Gemeinderates stehmd angehöit wird.
: „Meine sehr geehrten Frauen und Herren! sAm vergangenen

Dienstag haben wir Altbürgermeister und Ehrenbürger Doktor ^
Richard Weiskirchner  zu Grabe getragen.

Mit ihm ist eine markante Persönlichkeit aus dem politischen
Leben Wiens geschieden, die viele Jahr hindurch im Mittelpunkte
der Verwaltung unserer Stadt gestanden ist.

Am 14. März 1861 in Wien als der Sohn eines Lehrer-
geboren, trat Weiskirchner nach Absolvierung seiner juridischen
Studien im Jahre 1883 als KonzeptSbeamter in den Dienst der
Stadt Wien. Nachdem er im Jahre 1901 zum Magistratsvizedirektor
ernannt worden war, trat er schon zwei Jahre später als Magistrats¬
direktor an die Spitze der städtischen Beamtenschaft.

Im Jahre 1897 wurde er vom 9. Wiener Gemeindebezirke in
das Abgeordnetenhaus des österreichischen Reichsrates entsendet, im
Jahre 1898 vom 8. Bezirke und im Jahre 1908 vom 9. Bezirke
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in den niederösterreichischen Landtag gewählt , dessen Landmarschall-
stellvertreter er später geworden ist . Im Jahre 1907 erfolgte seine
Wahl zum Präsidenten des Abgeordnetenhauses , das zum erstenmal
auf Grund des allgemeinen , gleichen und direkten Wahlrechtes
zusammengetreten war . Im Jahre 1909 wurde Weiskirchner zum
Handelsminister ernannt , im selben Jahre wurde er vom 3 . Wiener
Gemeindebezirke in den Gemeinderat entsendet . Vom Beginn des
Jahres 1913 an bis zu den Neuwahlen des Jahres 1919 bekleidete
er das Amt eines Bürgermeisters . Von dieser Zeit an entfaltete er
seine weitere Tätigkeit im Nationalrat , versah dort die Würbe eines
Präsidenten des Hauses , bis ihn Krankheit gezwungen hat , der
politischen Laufbahn zu entsagen.

Geehrte Frauen und Herren ! Schon diese gedrängte Darstellung
des Lebenslaufes Richard Weiskirchners zeigt uns , wieviel er
gearbeitet hat und in wie vielen wichtigen Funktionen der städtischen
Verwaltung wie auch der alten Staatsverwaltung und der Republik
er an maßgebender Stelle gestanden ist . Wir alle erinnern uns
seines Wirkens insbesondere dort , wo er an erster Stelle stand , als
Vorsitzender des Gemeinderates , des Nationalrates oder des Reichs¬
rates ; wir erinnern uns seiner strengen Objektivität , seiner Unpartei¬
lichkeit und seines konzilianten Wesens . Wir gedenken der ungeheuren
Arbeit , die er, wie ich schon oft gesagt habe , in seinem Sinne und
seinem Geiste für die Stadt Wien geleistet hat

Die Stadt Wien hat sein Wirken anläßlich seines Todes
dadurch geehrt , daß der Bürgermeister angeordnet hat , es sei ihm
ein Ehrengrab zu widmen und das Leichenbegängnis durch die Stadt
Wien selbst zu besorgen . Ich erwarte die volle Zustimmung aller
Mitglieder des Gemeinderates zu dieser Verfügung des Bürger¬
meisters . Wir wollten dadurch zum Ausdruck bringen , daß wir weit
über den Unterschicd ^der Parteien hinweg überall dort , wo es gilt,
eine umfassende und wirksame Arbeit und Lebensleistung entsprechend
zu würdigen , sie tatsächlich auch anerkennen . In der Liebe zur Stadt
Wien finden sich alle Parteien zusammen und damit auch in der
Ehrung solcher Männer , die für die Stadt Wichtiges und Großes
geleistet hab ' n . j

Die Mflglieder des Gemeinderates haben sich zum Zeichen
der Trauer von den Sitzen erhoben . Ich danke ihnen für diese
Kundgebung und erbitte mir die Genehmigung dazu , sie dem amt¬
lichen Protokoll der heutigen Sitzung einverleiben zu lassen ."

3.  Der Bürgermeister  teilt mit, daß die GRe. Ku nschak
und Genossen einen Dringlichkeitsantrag (Nr . 15 ) wegen eines
Schreibens der Verwaltungsgruppe VIII an die Einberufer zu einer
Baugewerbekundgebung eingebracht haben und beraumt die Ver¬
handlung darüber für den Schluß der Sitzung an.

4.  Der Bürgermeister  teilt mit, daß VB. Hoß einen
Antrag (Nr . 14 ) ^wegen der Erweiterung der Wiener Großmarkthalle
eingebracht hat Md weist ihn dem Magistrate zur geschäftsordnungs¬
mäßigen Behandlung zu.

5 bis 25 . Die Anträge zu den Postnummern der Tages¬
ordnung 1, 4 bis 13 , 15 bis 17 , 19 bis 21 . 23 bis 25 und 27
werden ohne Verhandlung auf Grund des H 26 der Stadtverfassung
angenommen.

Berichterstatter GR . Alt:
.5. P . Z. 1977, P . 1. Die Richtigstellung des Gemeinderats-

beschlüsses vom 16 . April 1926 , P . Z . 1429 , dahin gehend , daß in
der Aufzählung der an die Oewa  zu überlassenden , teilweise in
Enteignung begriffenen und teilweise bereits enteigneten Grund¬
flächen  auch der mit Kat .-Parz . 2390/1 bezeichnete Teil der
Parzelle 2390/2 öffentlichen Gutes im Ausmaße von 750 n ? ent¬
halten zu sein hat , wird zur Kenntnis genommen.

Berichterstatter GR . Jser:
8. P. Z. 1915, P. 4. DieStraßenherstellungder

Stutterheimstraße  von der Guntherstraße bis zur Gablenz-
gaffe im 15 . Bezirke wird mit dem im Hauptvoranschlag des Jahres
1926 bedeckten Kostenbeträge von 40 .000 8 genehmigt.

7 . P . Z . 1940 , P . 5 . 1 . Die Herstellung und Regu¬
lierung der Paulinengasse  von der Kreuzgasse bis zur

Staudgasse im 18 . Bezirke in Steinpflaster an Stelle der im Vor¬
anschläge vorgesehenen Bitumenmakadamdecke wird mit dem im Haupt¬
voranschlag 1926 bedeckten Kostenbeträge von 60 .000 8 genehmigt.
2 . Zur Deckung des durch die andere Art der Herstellung der
Straßendecke sich ergebenden Mehrerfordernisses wird ein erster Zu¬
schußkredit für das Jahr 1926 zur Kreditpost 2 37 „Steinpflaster¬
straßen , Neubauten " des Sondervoranschlages Nr . 38 „ Straßen¬
erhaltung nnd Straßenbau " (Ausgabsrubrik 516/1 ) in der Höhe
von 60 .000 8  bewilligt , der seine materielle Deckung in dem auf
Kreditpost 267 „Makadamstraßen , Neubauten " desselben Sonder¬
voranschlages nicht verwendeten Betrag in gleicher Höhe findet.

8 . P . Z . 1966 . P . 6 . Die Straßenbauten  10 . Neil-
reichgasse — Aeußere Gürtel st raße und 10 . Geller t-
gasse — Bürgergasse  werden mit dem bedeckten Kosten-
erfordernis von 180 .000 8 , beziehungsweise 50 .000 8 genehmigt , v

0 . P . Z 1967 , P . 7 . Der NeubauvonHaupt unrat s-
kanälen in der Unter - Meidling er Straße  von der
Cothmanstraße bis zur unbenannten Gaffel und in den unbe-
nannten Gassen  I und  II von der Unter -Meidlinger Straße
bis zur Wienerbergstraße im 12 . Bezirke wird mit dem bedeckten
Kostenerfordernis von 80 .000 8 genehmigt.

10.  P . Z. 1939, P . 8. Zur Deckung des aus der An¬
schaffung von zwei Schnellastwagenzügen  für den städti-
schen La st kraftwage n betrieb  sich ergebenden Mehrerforder¬
nisses wird für das Jahr 1926 ein erster Zuschußkredit zur Kredit¬
post „ Investitionen und Jnvcntaranschaffungen " . Post 3 „ Erneue¬
rung des Wagenparkes " des Sondervoranschlages Nr . 28 „Last¬
kraftwagenbetrieb " (Ausgabsrubrik 508/2 ) in der Höhe von 64 .900 8
bewilligt und auf die Reserve für nnvorhergesehene Ausgaben ver¬
wiesen.

11.  P . Z. 1973, P . 9. Die Bestimmungen des Gemeinde-
ratsbeschlusses vom 11 . März 1924 , P . Z . 472 (Festsetzung von
Parkschutzgebieten ), werden für die Bauführung des Milchtrink-
kioskes,  der von der Milchindustrie A .-G . 3 . Lechnerstraße 4
in der städtischen Gartenanlage an der Roßauer Lände
zwischen ? der Schulz -Straßnitzki -Gasse und Glasergasse errichtet
werden wird , vorbehaltlich der baubehördlichen Genehmigung , auf¬
gehoben.

Berichterstatter GR . Schütz:
12.  P . Z. 1917, P . 10. Die Bestimmungen betreffend die

Festsetzung des Parkschutzgebietes werden für den Bau der Benzin¬
zapfstelle in der Baumreihe Margaretengürtel  im
5 . Bezirke aufgehoben.

13.  P .Z. 1974, P. 11. Die Bestimmungen betreffend die Fest¬
setzung vonParkschutzgebieten (Gemeinderatsbeschluß vom 11 .Märzl 924,
P . Z . 472 ) werden für den Bau einer Benzinzapfstelle  im
10 . Bezirke am Keplerplatze  aufgehoben.

14.  P . Z. 1913, P. 12. In wesentlicher Abänderung des
Generalbaulinien - und Generalregulierungsplanes für Wien werden
gemäß den Bestimmungen des H 105 der Bauordnung für Wien
nachstehende Bestimmungen getroffen:

1 . Für das Siedlungsteilgebiet Nr . 46 , für das l
Siedlungsteilgebiet  Nr . 42 und das anschließende Gelände
zwischen der Erzherzog Karl -Straße und der verlängerten Aribo-
gasse , der Langobardenstraße , der Hardeggasse und Wulzendorf¬
straße im 21 . Bezirke werden die im Plane der M .Abt . 18 , Z . 1229,
rot geschrafften Linien als Baulinien  festgelegt . Demgemäß
werden die für das Gebiet zwischen der verlängerten Aribogasse und
der Gasse 2 auf Grund der Gemeinderatsbeschlüsfe vom 28 . Ok¬
tober 1915 , P . Z . 11512/15 , und vom 2 . Oktober 1924 , P .Z . 9347/23,
genehmigten Baulinien und Straßenhöhen zum Teile abgeändert.

2 . Für die Höhenlage der Verkehrsflächen haben die im Plane
blau eingetragenen Ziffern zu gelten . Die Ausgestaltung der Straßen
hat nach den im Plane zur Zahl M .Abt . 18 , 1229 , ausgemit¬
telten Querprofilen zu erfolgen.

3 . - Die im Plane durch grüne Farbe und Beschreibung als
Vorgärten bezeichneten Grundflächen sind mit der im Plane ein-
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geschriebenen Mindestbreite dauernd unverbaut zu belassen , als Vor¬
gärten auszugestalten und als solche zu erhalten und gegen die
Verkehrsflächen mit einem gefälligen , den Durchblick nicht behindernden
Gitter abzugrenzen.

- 4 . Als Verbauungsart hat zu gelten:

a ) für die im Plane mit N bezeichnten , hellgelb lasierten
Blöcke und Grundflächen die Verbauung iu geschlossenen Fronten
mit Wohnhäusern , welche außer einem Erdgeschosse höchstens zwei
Stockwerke erhalten dürfen;

b ) für die mit bl bezeichnten , dunkelgelb lasierten Blöcke und
Grundflächen die Verbauung mit Kleinwohnungsbauten nach 8 82a
der Bauordnung für Wien , jedoch mit der Beschränkung von nur
zwei Geschossen (in geschlossener Bauweise ) und schließlich

«) für die mit 0 und 0 ' bezeichnten gelbbraun lasierten
Blöcke und Grundflächen die Verbauung mit Kleinhäusern nach
§82»  der Bauordnung für Wien,jedoch mit der Beschränkung von
nur zwei Geschossen , wobei die Verbauung der mit 0 " bezeichnten
Blöcke in geschlossener und jener mit 0 bezeichnten Blöcke in offener
Bauweise zu erfolgen hat;

ck) der Ausbau des Siedlungsteilgebietes Nr . 46 hat nach den
mit ^Gemeinderatsbeschluß vom 4 . Mai 1921 , P . Z . 4980 , er¬
lassenen grundsätzlichen Bestimmungen über die Bauweise in der
Siedlungszone zu erfolgen . Im Siedlungsteilgebit Nr . 42 können
auch fallweise Bauten für landwirtschaftliche Zwecke im Sinne der
Bestimmungen des § 90 der Bauordnung für Wien zugelassen werden,

5 . Die Grundflächen des Siedlungsteilgebietes Nr . 41 werden
aus der Siedlungszone ausgeschieden und als Kleingartengebiet
Nr . 22 erklärt . Als Grenzlinie gegen das Siedlungsteilgebiet Nr . 42
wird die durch orange Farbe bezeichnte Linie o p cz r 8 t festgelegt.

und 9 im
die Rothen-
1341 , stark

15. P. Z. 1963, P. 13. In teilweiser Abänderung des
Generalregulierungs - und Generalbaulinienplanes werden gemäß

.den Bestimmungen des § 105 der Bauordnung für Wien nach¬
stehende Bestimmungen getroffen:

1 . Für die die Siedlungsteilgebiete 8
12 . Bezirke  begrenzenden Randstraßen sowie für
burgstraße werden die im Plane der M .Abt . 18 , Z.
schwarz gezogenen Linien als Baulinien  bestimmt.

2 . Hinter den Baulinien sind die im Plane durch grüne
Färbung hervorgehobenen Grundstreifen als Vorgärten anzulegen,
als solche zu erhalten und gegen die Verkehrsflächen mit einer
gefälligen , die Durchsicht nicht behindernden Abfriedung abzuschließen.

3 . Als zukünftige Straßenhöhen haben die im Plane blau
eingetragenen Ziffern zu gelten.

4 . Das im Plane durch blaue Färbung hervorgehobene und
mit den Buchstaben rn Q 0 (w ) bezeichnte Gebiet zwischen der
Sagedergasse , Altmannsdorfer Straße und Gasse 2 wird aus dem
Siedlungsteilgebiete 8 ausgeschieden und ebenso , wie das im Plane
blau lasierte und mit den Buchstaben g, b 6 ck I ir (g) und
s k § ll (s ) umschriebene Gebiet zwischen dem Altmannsdorfer
Anger , der Gasse 3 und der Sagedergasse an der Gasse 1 gelegene
Gebiet im Sinne des Z 71 der Bauordnung vorzugsweise für die
Anlage von Industriebauten bestimmt.

5 . Die in obgenannten Industriegebieten fallweise zur Errichtung
kommenden Wohnhausbauten sind freistehend anzuordnen und dürfen
außer einem Parterre oder Hochparterre nicht mehr als zwei Stock¬
werke erhalten . Für die Bemessung der Seitenabstände haben die
Bestimmungen des Gemeinderatsbeschlusses vom 11 . Juli 1901,
P . Z . 164766/99 , zu gelten.

16. P. Z. 1964, P. 15. Der „Gemeinde Wien— städtische
Gaswerke " wird nach Maßgabe der vorgelegten Pläne gemäß H 105
der Bauordnung für Wien die Baubewilligung für dieErrichtung
eines Koksaufzuges  und eines Verladeturmes  in
Eisenbeton auf der Liegenschaft Kat .-Parz . 1643/2 , Einl .-Z . 768
Grundbuch Leopoldau , auf dem Gebiete des städtischen Gas¬
werkes Leopoldau  Konskr .-Nr . 278 im 21 . Bezirke unter den
bei der kommissionellen Verhandlung vom 9 . Februar 1926 bean¬
tragten Bedingungen erteilt.

Berichterstatter GR . Siegel:
17. P. Z. 1916, P. 16. 1. Der Bau einer neuen

Jungschwein st allgruppe auf dem Zentralviehmarkte
St . Marx  wird nach den vorgelegten Plänen des Stadtbauamtes
mit den bedeckten Kosten von 132 .000 8 genehmigt . 2 . Vorbehaltlich
des anstandslosen Ergebnisses der abzuhaltenden Bauverhandlung
wird die Baubewilligung erteilt.

2 « . P . Z . 1954 , P . 20 . 1 . Die Errichtung
Wohnhauses 10 . HasengasfiL  nach den Plänen
Architekten Georg Rupprecht , 3 . LSgexgasie Nr . 3 , wird genehmigt
und die Baubewilligung unter dem Vorbehalte das * anstandslosen
Ergebnisses der Bauverhandlung erteilt . 2 . Die voraussichtlichen
Baukosten , welche aus der Rubrik 402/II/1 ihre Bedeckung finden,
werden mit dem Betrag von 2,376 .000 8 genehmigt.

21 . P . Z . 1955 , P . 21 . 1 . Die Errichtung eines
Wohnhauses in Kaiser - Ebersdorf an der Land¬
wehrstraße  II gegenüber der ehemaligen Landwehrkaserne wird
nach den Plänen des Stadtbauamtes , M .Abt . 22 , genehmigt und
die Baubewilligung vorbehaltlich des anstandslosen Ergebnisses der
Bauverhandlung erteilt . 2 . Die voraussichtlichen Kosten von
520 .000 8 werden genehmigt.

22 . P . Z . 1928 , P . 23 . 1 . Der Entwurf für den Bau
eines Wohnhauses im 18 . Bezirke , Antonigasse  wird
mit dem erforderlichen und bedeckten Kostenbeträge von 252 .000 8
nach den vorgelegten Plänen des Stadtbauamtes genehmigt . 2 . Vor¬
behaltlich des anstandslosen Ergebnisses der Bauverhandlung wird
die Baubewilligung erteilt.

Berichterstatter GR . Speiser:
23 . P . Z . l942 , P . 24 . 1. Zur Deckung der sich ergeben¬

den Mehrerfordernisse werden erste Zuschußkredite  für das
Jahr 1925 zu den Ausgabsrubriken I — IV des Sondervoranschlages
Nr . 1 „Wiener städtischer Lehrerpensionsfonds"  in
der Höhe von zusammen 527 .600 8 bewilligt , die im erhöhten
Zuschuß der eigenen Gelder bedeckt sind , und zwar : zur Ausgabs¬
rubrik I „ Lehrerpensionen " 471 .000 8 , zur Ausgabsrubrik II
„Witwenpensionen " 27 .000 8 , zur Ausgabsrubrik III „Waisen¬
pensionen " 11 .400 8 , zur Augabsrubrik IV „ Erziehungsbeiträge"
18 .200 8 . 2 . Zur Deckung des gegenüber dem Voranschlag sich
ergebenden größeren Abganges des Lehrerpensionsfonds und des
durch Mehrauslagen für freiwillig gewährte Ruhe - und Versorgungs¬
genüsse , für zeitliche Aushilfen und für die Beitragsleistung der
Gemeinde Wien für die obligatorische Krankenversicherung der Lehr¬
personen im Ruhestande und der Hinterbliebenen nach solchen sich
ergebenden Mehrerfordernisses wird ein erster Zuschußlredit für das
Jahr 1925 zur Kreditpost 1 e « „ Ruhe - und Versorgungsgenüsse
von Lehrpersonen " des Sondervoranschlages Nr . 48 „Schulwesen,
allgemeine Volks -, Bürger - und Mittelschulen " (Ausgabsrubrik
610/1 ) in der Höhe von 648 .413 91 8 bewilligt und ans die
Reserve für unvorhergesehene Ausgabe « verwiesen.

18. P. Z. 1951, P. 17. 1. Die Errichtung der Wohn¬
hausanlage 2 . Marine 'lligasse  wird nach den vorgelegten
Plänen des Architekten Leopold Schulz genehmigt und die Bau-
bewilligung vorbehaltlich des anstandslosen Ergebnisses der Bauver¬
handlung erteilt . 2 . Die voraussichtlichen Baukosten im bedeckten
Betrage von 860 .000 8 werden bewilligt . 3 . Die Baulinien für
die Liegenschaft Kat .-Parz . 3116/2 , Einl .-Z . 2114 , 2 . Bezirk , Grund¬
buch Leopoldstadt , werden nach im Plane der M .Abt . 18 rot einge-
zeichueten , geschrafften und mit den Buchstaben s , b 0 <1 und 6
fällig bezeichneten Linien abgeändert , beziehungsweise ergänzt.
Das zur M .Abt . 23b , Z . 2400 , vorgelegte Projekt wird auch hin¬
sichtlich der Stockwerksanzahl genehmigt.

IS . P. Z. 1953, P. 19. 1. Der Entwurf für den
Wohnhausbau Schlachthausgasse  im 3 . Bezirke wird,
mit den Kosten von 1,800 .000 8 nach den vorgelegten Plänen
genehmigt . 2 . Vorbehaltlich des anstandslosen Ergebnisses der Bart-
Verhandlung wird die Baubewilligung erteilt.

des
des

^1



478 Nr. 38. 12. Mai 1SS6. — Gemeinderat.

Berichterstatter GR. Th aller:
24.  P . Z. 1949, P. 25. Der Numismatischen Ge¬

sellschaft  wird eine Subvention  von 3008 bewilligt. Zur
Deckung des sich ergebenden Mehrerfordernisses wird ein zehnter
Zuschußkredit zur Ausgabsrubrik 208/1u des Voranschlages für
1926 im Betrage von 3008 bewilligt, der auf die Reserve für
unvorhergesehene Ausgaben verwiesen wird.

Berichterstatter GR. Weber:
25 . P. Z. 1945, P. 27. Zur Deckung der durch die Ver¬

rechnung eines Anteiles am Personalaufwand des
Stadtbauamtes beim Betrieb „Häuserverwaltung"
und die mit Gemeinderatsbeschluß vom 18. September 1925, P.
Z. 2160, bewilligte allgemeine Stufenvorrückung sich ergebenden
Mehrerfordernisse wird je ein erster Zuschußkredit für das Ver¬
waltungsjahr 1925 zur Kreditpost In „Persönliche Bezüge" des
SondervoranschlagesNr.47 „Häuserverwaltung" bewilligt, und zwar:

in der Höhe von 8
„Amtshäuser " (Ausgabsrubrik 608) . 43.608
„Notsprtäler " (Ausgabsrubrik 609) . 698
„Schulhäuser " (Ausgabsrubrik 610) . 55.819
„Kindergartengebäude " (Ausgabsrubrik 612) 6.977
„Sommererholungsstätten für Kinder " (Ausgabsrubrik 613) . . . . 1 .744
„Kindertagesheime " (Ausgabsrubrik 6l4 ) . 174
„Häuser für gemischte Zwecke" (Ausgabsrubrik 615) . 5.233
„Zinshäuser und Wohnhausanlagen " (Ausgabsrubrik 616) . . . . 35 .758
„Demolierungshäuser " (Ausgabsrubrik 616) . 5.233
„Wohnbaracken " (Ausgabsrubrik 616) . 1.744
„Zinshäuser des Wiener Bürgerspitalfonds " (Ausgabsrubrik II des

Wiener Bürgerspitalfonds ) . 6.977
„Zinshaus des Wiener Bürgerladfonds " (Ausgabsrubrik I des Wiener

Bürgerladsonds ) . 174
„Zinshäuser des Wiener allgemeinen Versorgungsfonds " (Ausgabs¬

rubrik II des Wiener allgemeinen Versorgungssonds ) . . . . 698
„Stistungshäuser " (Ausgabsrubrik 321/4 ) . 7.849
„Berlassenschastszinshäuser " (Ausgabsrubrik 321/5 ) 1.744

8 174.430

Sämtliche Zuschußkredite werden mit einem Teilbeträge von
5513 8 auf die Reserve für unvorhergesehene Ausgaben verwiesen,
während der Restbetrag per 168.917 8 in den auf nachstehenden
Ausgabsrubriken erzielten Minderausgaben seine materielle Deckung
findet, und zwar:

mit einem Teilbeträge von 8
Ausgabsrubrik 103/2 2 „Bezüge der akademisch-technischen Beamten

des Stadtbauamtes " . 37.231
Ausgabsrubrik 103/26 „Bezüge der technischen Beamten mit Mittelschul¬

bildung " . 74.049
Ausgabsrubrik 103/2 s „Bezüge der Zeichner " . 4 .735
Ausgabsrubrik 103/21 „Bezüge der Bauaussichtsorgane des Stadtbau-

amleS" . - . . 11.627
Ausgabsrubrik 103/10 „Bezüge der Beamten und Beamtinnen für

den KanzleidMst " . 23.769
Ausgabsrubrik 103/19 „Aufwandgebühr " . 15.343
Ausgabsrubrik 103/23 „Beilragsleistung der Gemeinde Wien für die

obligatorische Krankenversicherung der städtischen Angestellten
und ihrer Angehörigen " .  2163

8 168.917

Berichterstatter GR. Hieß:
26.  P .Z. 1948, P. 2. 1. Dem allgemeinen Verbände

für freiwillige Jugendfürsorge in Wien  wird eine
Subvention  von 50 000 8 bewilligt. 2. Zur Deckung des sich
hiedurch ergebenden Mehrerfordernisses wird ein neunter Zuschuß¬
kredit zur Ausgabsrubrik 208/1 s, des Voranschlages für 1926 in
der Höhe von 50.000 8 bewilligt und auf die Reserve für unvor¬
hergesehene Ausgaben verwiesen.

(Redner: GR. Wawerka.)
Berichterstatter GR. Jser:

27.  P . Z. 1914, P . 3. Der Entwurf für die garten-
mäßige Ausgestaltung derFläche um das Technische
Museum  zwischen der Schloßallee, der Linzer Straße und der
Mariahilfer Straße im 13. Bezirke wird mit dem bedeckten Kosten¬
beträge von 70.000 8 genehmigt.

(Während des Berichtes übernimmt GR. Marie Bock den
Vorsitz. — Redner: GR. Huber.)

Berichterstatter GR. Gr ölig (an Stelle des GR. Lötsch) :
28 . P. Z. 1976, P. 29. I. Die Gemeinde Wien schließt

vorbehaltlich der staats- und kirchenbehördlichen Genehmigung mit -
der römisch-katholischen Kaiser - Jubiläums - Pfarrkirchel/
zum heiligen Franz Seraphicus in der Donau-  ,
stadt  unter Beitritt des Trinitarierordens  nachstehendesv
Uebereinkommen:

Artikel  1.
Die Gemeinde Wien tritt zum Zwecke der Erbauung eines Pfarrhauses

im Anschlüsse an die Jubiläumskirche am Volkswehrplatz und zur Herstellung
eines Pfarrhausgartens im Sinne des im Jahre 1908 zwischen der Gemeinde
Wien und dem Kirchenbauvereine abgeschlossenen Vertrages abr

An die römisch-katholische üaiser -Jubiläums -Pfarrkirche zum heiligen
Franz Seraphicus in der Donaustadt und die letztere übernimmt in ihr
Eigentum die in dem beigehefteten, einen integrierenden Bestandteil dieses
Vertrages bildenden Grundteilungsplane äe Nato Wien, 10. September 1925,
ergänzt mit 21. April 1926, Einl -Z . 879/25 , des Zivilgeometers Ing . Wilhelm
Berger mit roter Farbe angelegten Teile der der Gemeinde Wien gehörenden,
in der Katastralgemeinde Wien 2. Leopoldstadt gelegenen, im öffentlichen
Gute V.-Z . VI inneliegenden Kat .-Parz . 2430/1 , und zwar:

2) einen Teil bezeichnet mit 6 , im Ausmaße von 47 59 m",
b) einen Teil bezeichnet mit 6 , im Ausmaße von 491 99 m ,̂
c) einen Teil bezeichnet mit 6 , im Ausmaße von 576 87 m' ,
ck) einen Teil bezeichnet mit L , im Ausmaße von 2 86 m ',
e) einen Teil bezeichnet mit L, im Ausmaße von 2'86 m ' ,
1) einen Teil bezeichnet mit L , im Ausmaße von 0 79 m ' ,

1.122 96 m ' .
6 . An den Trinitarierorden und dieser übernimmt in sein Eigentum

die in dem bezeichneten Grundteilungsplane gleichfalls mit roter Farbe an¬
gelegten Teile der der Gemeinde Wien gehörenden, in der Katastralgemeinde
Wien 2. Leopoldstadt gelegenen im öffentlichen Gute V.-Z . VI inneliegenden
Parzellen , und zwar:

1. einen Teil der Kat .-Parz . 2430/1 bezeichnet mit L « 143 12 m ' ,
2 . einen Teil der Kat .-Parz . 4042/2 bezeichnet mit Lz 13180 nV,
3. einen Teil der Kat .-Parz . 4035/1 bezeichnet mit L, 36 29 m ' ,
4 einen Teil der Kat .-Parz . 243>>/1 bezeichnet mit L, 27483 m ' ,
5. einen Teil der Kat .-Parz . 4042/2 bezeichnet mit L, 82 98 in ' ,

669 02 nV.
Artikel  2.

Dagegen tritt die römisch-katholische Kaiser-Jubiläums -Pfarrkirche zum
heiligen Franz Seraphicus in der Donaustadt an die Gemeinde Wien ab und
die letztere übernimmt in ihr Eigentum folgende im gleichen Plane mit gelber
Farbe angelegten , in der Katastralgemeinde Wien , 2. Leopoldstadt , gelegenen,
in der Einl .-Z . 571 inneliegenden Parzellenteile , und zwar»

2) einen Teil der Kat .-Parz . 2430/3 bezeichnet mit ^ 46 15 m'
b) einen Teil der Kat .-Parz . 2430/3 bezeichnet mit V. 4615 m'
c) einen Teil der Kat .-Parz . 2430/3 bezeichnet mit ^ 53 91 m'

zusammen 146 21 m ' .
Artikel  3.

Insoweit die Ausmaße der von der Gemeinde Wien abgetretenen
Grundflächen (Artikel 1 ^ und 6 ) das Ausmaß der von der römisch-katholischen
Kaiser-Jubiläums -Pfarrkirche des heiligen Franz Seraphicus in der Donau¬
stadt abgetretenen Grundflächen (Artikel 2) übersteigt, hat diese Grund¬
abtretung seitens der Gemeinde Wien im Sinne des im Jahre 1908 zwischen
der Gemeinde Wien und dem Kirchenbauvereine abgeschlossenenVertrages ohne
jedes Entgelt , beziehungsweise ohne besondere Entschädigung zu erfolgen.

Artikel  4.
Die Gemeinde Wien erteilt hiemit ihre Einwilligung , daß ohne ihr

ferneres Einvernehmen , jedoch nur unter gleichzeitiger Vornahme der in dem
nachfolgenden Artikel 5 bezeichneten bücherlichen Eintragung die mit gegen¬
wärtigem Vertrage an die römisch-katholische Kaiser-Jubiläums -Psarrkirche zum
heiligen Franz Seraphicus in der Donaustadt und an den Trinitarierorden
abgetretenen Grundflächen , und zwar:

u) die Teilflächen der Kat .-Parz . 2430/1 bezeichnet mit 6 , 6,
b) die Teilflächen der Kat .-Parz . 2430/2 bezeichnet mit L, L, L, L, L„
c) die Teilflächen der Kat .-Parz .4042/1 bezeichnet mit L, Lz und schließlich
6 ) die Teilflächen der Kat .-Parz . 4035/1 bezeichnet mit L„

aus dem Verzeichnisse 6 des öffentlichen Gutes der Katastralgemeinde Wien
2. Leopoldstadt ausgeschieden und die so abgetrennten Teile 26 2) im Gesamt¬
ausmaße von 1116 45 m * unter Vereinigung dieser Fläche mit der Parzelle
2430/3 , die Teilfläche L, L, Lz im Gesamtausmaße von 6'51 nV unter Ver-
einigung dieser Fache mit der Fläche der Kat .-Parz . 2430/2 mit Einverleibung
des Eigentumsrechtes für die römisch-katholische Kaiser-Jubiläums -Psarrkirche
zum heiligen Franz Seraphicus in der Donaustadt in die bereits bestehende
Grundb .-Einl .-Z . 571, ferner die Teilflächen L« Lz L, L, und L« im Gesamt¬
ausmaße von 669 02 m' unter Vereinigung dieser Fläche mit der Fläche der
Kat .-Parz . 2430/4 mit Einverleibung des Eigentumsrechtes für den Trinitarier¬
orden in die bereits bestehende Grundb .-Einl .-Z . 5662 übertragen werden
können.

Artikel  5.
Desgleichen erteilt die römisch-katholische Kaiser-Jubiläums -Pfarrkirche

zum heiligen Franz Seraphicus in der Donaustadt ihre Einwilligung , daß
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die mit dem gegenwärtigen Vertrage an die Gemeinde Wien abgetretenen
Grundflächen , und zwar Teilflächen der Kat .-Parz . 2430/3 , bezeichnet mit
H., im Ausmaße von 146 21 m ' von der Liegenschaft Ei »l -Z 471
grundbücherlich abgeschrieben und diese Fläche unter Vereinigung mit der
Kat -Parz 2430/l in das Verzeichnis des öffentlichen Gutes der Katastral¬
gemeinde Wien 2 . Leopoldstadt nbe >tragen werden könne.

Artikel  6.

Die Kosten der Herstellung dieses Vertrages , der grundbncherlichen
Durchführung und die etwa wider Erwarten entfallenden Gebühren sind von
der römisch -katholischen Kaiser -Jubiläums -Pfarrkirche zum heiligen Franz
Seraphicus in der Donaustadt allein zu zahlen.

Artikel  7.

Jeder der vertragschließenden Teile verpflichtet sich, die abgetretenen
Grundflächen vollkommen schuld - und lastenfrei zu übergeben und den anderen
Kontrahenten rücksichtlich aller Rechtsansprüche , welche dritte Personen darauf
erheben sollten , klag - und schadlos zu halten

Artikel  8.

Die auf jedes Objekt entfallenden staatlichen und sonstigen Abgaben
fallen bis zur katastralmäßigen Steuernmschreibung dem bisherigen Eigen¬
tümer compsrmÄnäo zur Last.

Artikel  9.

Beide Teile verzichten auf das Rechtsmittel , den gegenwärtigen Ver¬
trag wegen Irrtums oder Verletzung über die Hälfte des wahren Wertes
anzufechten

II . Der Trinitarierorden übergibt das auf einem Teile der
Kat .-Parz . 2430/1 öffentliches Gut der Katastralgemeinde Leopold¬
stadt befindliche Objekt (ehemalige Bauhütte ) am Volkswehrplatze
und verpflichtet sich, die in diesem Objekte untergebrachte Pfarr-
kanzlei sowie die Vereinskanzleien binnen drei Tagen nach grund¬
bücherlicher Durchführung der unter I bezeichnten Transaktion der
Gemeinde Wien zu übergeben.

(Bei Anwesenheit von mehr als 60 Mitgliedern des Gemeinde¬
rates .)

(Redner : GR . Korber .)

Folgender Antrag des GR . Korber  wird der geschäfts¬
ordnungsmäßigen Behandlung zu ge wiesen:

„Es wird beantragt , daß das auf dem Volkswehrplatz vor
der Kirche befindliche Objekt (ehemalige Bauhütte ) abgetragen wird,
damit die von der Bevölkerung längst ersehnte Parkanlage endlich
ausgebaut werde . "

Berichterstatter GR . Suchanek:
28 . P. Z. 1975, P. 30. Die Gemeinde Wien verkauftbem

Franjo Kukulie in Rab (Arbe)  die ihr gehörigen , im
Grundbuche Albe Mundanja unter den Einl .-Z . 648 , 665 und 45,
und zwar im IV . Grundbuchskörper inneliegenden Grundstücke,
bestehend aus den Katastralparzellen Einl .-Z . 648 : Kat .-Parz . 145
Weingarten , 146/1 Weingarten , 146/2 Acker, 149 Weide , 137/5
Weide , 137/7 Weide ; Einl .-Z . 665 : Kat .-Parz . 235 Wald , 236
Wald , 237 Wald , 239 Wald , 240 Wald , 140/2 Wald ; Einl .-
Z . 45 : Kat .-Parz . 142 Weide , 144/1 Weide , 144/2 Weide , 147
Acker , 148/1 Acker , 148/2 Acker im Gesamtausmaße von 35987 n?
samt allen darauf befindlicheil Baulichkeiten um den Pauschalbetrag
von 90 .000 8 unter nachstehenden Bedingungen:

1. Der Kaufschill ' ng ist zur Hälfte nach Ablauf von acht Wochen nach
erfolgtem Eintreffen der Verständigung , daß die Gemeinde Wien dem Ver¬
kaufe zustimmt , bei der städtischen Hauptkasse bar zu erlegen . Die zweite Hälfte
des Kaufschillings ist genau ein Jahr später zuzüglich 10 Prozent Zinsen für
ein Jahr in der gleichen Weise zu erlegen.

2 . Die Liegenschaft wird übergeben , wie sie liegt und steht , mit allem
rechtlichen und faktischen Zubehör , ohne irgend welche Haftung für richtiges
Ausmaß und Zustand der Baulichkeiten . Die grundbücherliche Uebertragung
erfolgt lastenfrei.

3 . Der Käuser nimmt zur Kenntnis , daß die auf dem Grunde befind¬
lichen Baumaterialien , wie Gerüsiholz , Werkzeuge , Geräte , Kalk , Sand nsw
Eigentum der Stavbna Druzba d . d in Lnblijana sind und nicht Gegenstand
dieses Kausvertrages bilden . Der üäuser übernimmt es , die bezügliche Aus¬
einandersetzung mit der Stavbna Druzba selbst durchznsühreu.

4 . Die Uebergabe des Kaufobjektes in den physischen Besitz gilt mit
dem Erläge der eisten Kaufschillingsrale als vollzogen und gehen alle Nutzungen
und Lasten " von diesem Tage an auf Rechnung des Käufers.

b . Die Gemeinde Wien ist zur Ausstellung der grnndbücherlichen
Aussaudungserklärung erst dann verpflichtet , wenn der gesamte Kausschilling
im Sinne des Punktes 1 erlegt ist . Sollte der Käufer seine Verpflichtung
zum Erläge der zweiten Kaufschillingsrate samt Zinsen nicht rechtzeitig

Nachkommen , so steht der Gemeinde Wien das Recht zu , gegen Rückzahlung
der ersten Kauffchillingsrate (ohne Zinsen ) die Rückgabe des Kaufobjektes zu
verlangen . In diesem Falle gehen allfällige vom Käufer in der Zwischenzeit
gemachte Aufwendungen ohne Anspruch aus Ersatz in das Eigentum der
Gemeinde Wien über . Außerdem obliegt es in diesem Falle dem Käufer , auf
einwandfreie Weise nachzuweisen , daß eine Wertverminderung in der Zwischen¬
zeit nicht stattgesunden habe , widrigenfalls er für eine solche der Gemeinde
Wien voll haftbar ist und der Gemeinde Wien das Recht zusteht , sich an der
ersten Kauffchillingsrate ohneweiters schadlos zu halten.

6 . Beide Vertragsteile verzichten einverständlich auf das Recht , diesen
Kaufvertrag wegen Verletzung über die Hälfte des wahren Wertes anzufechten.

7 . Sämtliche mit diesem Rechtsg >schäste und seiner grundbücherlichen
Durchführung verbundenen Gebühren und Kosten , wie auch eine allsällige
Wertzuwachsabgabe , trägt der Käufer zur Gänze und übernimmt hiefür die
volle Hafiung gegenüber den jugoslavischen Behörden.

Hingegen übernimmt die Gemeinde Wien die Kosten der Ausfertigung
und Uebermittlung der grundbuchssähigen Urkunde Der Käufer übernimmt
es auch , das vorliegende Rechtsgeschäft rechtzeitig zur Vergebührung anzu¬
zeigen.

(Bei Anwesenheit von mehr als 60 Mitgliedern des Ge-
meinderates .)

Berichterstatter GR . Schütz:
30. P.Z. 1965, P 14. In Festsetzung des Generalregulierungs¬

und Generalbaulinienplanes werden gemäß 8 l05 der Bauordnung
für Wien nachstehende Bestimmungen getroffen:

1 . Für die Bujattigase und Umgebung  zwischen
der Hüttelbergstraße und Wolsecsbergstraße im 13 . Bezirke werden
die im Plane der M .Abt . 18 , Z . 898 , rot eingez -ichneten und
geschrafflen Linien als Baulinien  festgesetzt.

2 . Hinter diesen Baulinien sind die im Plane durch grüne
Färbelung bezeichneten Flächenteile als Vorgärten anzulegen , be¬
ziehungsweise weiter zu belassen und dauernd als solche zu erhalten.

3 . Zum Zwecke der ungeschmälerten un ) dauernden Erhaltung
der vorhandenen großen Gartenflächen am Halterbach werden die
im Plane des Stadtbauamtes durch lichtgrüne Färbelung und
grüne Schroffen gekennzeichneten Flächenteile im Ausmaße von
63 .590 in die Parkschutzgebiete mit oeu Bestimmungen des Ge-
meinderatsbeschlusfes vom 11 . März 1924 , P . Z . 472 , einbezogeu:
Parkschutzgebiet „Am Halterbach " .

4 . Als zukünftige Straßenhöhen haben die im Plane blau
eingeschriebenen Höhenziffern zu gelten.

5 . Die Verbauung der Liegenschaften des Baublvckes zwischen
der Wolfersberggasse (angefangen von Or .- Nr . 2 und der Bujatti-
gasse ) hat nach 8 82 der Bauordnung in offener Bauweise mit
landhausartigen Wohnhäusern zu erfolgen , die außer einem Erd¬
geschoß nur noch ein Stockwerk und Mansarde erhalten dürfen.
Die Verbauungstiefe wird mit 20 m beschränkt . Die Seitenabstände
sind nach den Bestimmungen des Gemeinderatsbeschlusses vom
11 . Juni 1901 , P . Z . 10604/99 , zu bemessen.

6 . Die Vorgärten sowie das Parkschutzgebiet sind gegen die
Verkehrsflächen mit einer gefälligen , den Durchblick nicht behindernden
Abfriedung abzugrenzen.

7 . Die nach Maßgabe der genehmigten Baulinien bei Parzel¬
lierungen für Straßenzwecke abzutretenden Flächenteile der Liegen¬
schaften am linken Ufer des Halterbaches können , insolange sie nicht
zur Anlage des vorgesehenen Promenadeweges auf dieser Uferseite
benötigt werden , bis auf Widerruf den anrainenden Grundbesitzern
pachtweise überlassen werden.

8 . Die Herstellung von provisorischen Zugängen (Holzbrücken
über den Halterbach ) kann im Einvernehmen mit der M .Abt . 33
von Fall zu Fall bewilligt werden.

(Redner : GR . Kunschak .)

Berichterstatter GR . Siegel:
31 . P . Z. 1952, P. 18. 1. Der Entwurf für den

Wohuhausbau 3 . Dietrichgasse  wird mit den Kosten
von 900 .000 8 nach den vorgelegten Plänen genehmigt . 2 . Vor¬
behaltlich des anstandslosen Ergebnisses der Bauverhandlung wird
die Baubewilligung erteilt.

(Redner : GR . Kunschak . — Während dessen Rede übernimmt
GR . Weigl den Vorsitz)

32 . P . Z. 1929, P . 22. I. Der Bauentwurf für ine
Wohnhaus anlage 16 . Kreit nerg affe — Kl ausga ^ se
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—Thaliastraße  wird mit den bedeckten Kosten von
2,900 .000 8 nach den vorgelegteu Plänen genehmigt . 2 . Vor¬
behaltlich des anstandslosen Ergebnisses der Bauverhandlung wird
die Baubewilligung erteilt.

(fiedner : GR . Ing . Schelz .)
Berichterstatter GR . Weber:

> 33 . P . Z. 1937, P. 26. iV Den in der Tabelle genannten
^ Siedlungsgenossen sch asten  werden die dort angegebenen

Neubauten für 1926 und die dort ersichtlichen Bau Vorschüsse
unter den folgenden Bedingungen genehmigt (Kosten 5,500 .500 8 .)

1. Die Verwendung der gewährten Bauvorschüsse muß zur Gänze im
Jahre 1926 und derart erfolgen , daß die genehmigten Bauten noch im Laufe
des Jahres 1926 fertiggestellt werden und zur Benützung gelangen.

2. Die Genossenschaftverpflichtet sich, von ihren Mitgliedern ein Siedler¬
entgelt gemäß den Bestimmungen des Magistratserlasses vom 5. Februar 1926,
M .Abt . 16, Z. 79, einzuheben.

3. Die Genossenschaft verpflichtet sich, die Siedlerhäuser nur an solche
Personen zu vergeben, die entweder wohnungslos sind und deren Wvhnbedarf
vom Wohnungsamte der Stadt Wien als besonders dringend anerkannt ist,
oder die ihre bisherigen Wohnungen dem Wohnungsamts frei von Unter¬
mietern zur Verfügung zu stellen in der Lage sind und die eine bezügliche
rechtsverbindliche und unbedingte Erklärung des Hauseigentümers beibnngen.

4. Im übrigen haben die Bedingungen der Gemeinderatsbeschlüsse
vom 11. März 1924, P . Z . 434, und vom 24. April 1925, P . Z. 1214,
an die die Gewährung der Bauvorschüsse sür 1924 und 1925 geknüpft wurde,
soweit nicht durch die vorstehenden Bestimmungen andere Verfügungen
getroffen werden, sinngemäß Anwendung zu finden.

ö . Gleichzeitig wird die Erweiterung des Siedlungsprogrammes
sür 1926 um weitere 55 Neubauten auf insgesamt 500 Wohnungen
grundsätzlich genehmigt . Die Aufteilung dieser Häuser im einzelnen
auf die Genossenschaften hat nach Vorlage der Detaillagepläne und
Detailprojekte durch den Gemeinderatsausschuß IV zu erfolgen
(Kosten 687 .500 8 ) .

0 . Zur Bedeckung berechtigter Baukostenüberschreitungeu wird
eine Reserve von 812 .000 8 festgesetzt.

!Bezirk

Genossenschaft und
Siedlung

Bausch¬
betrag
sjir ein
Hau»

Beantragter
Bauschbelrag

! Beantragter
Nachtrag

Beantragter
Bauvorschuß

Süd -Ost :
in Sch illiNg

^10 Laaer Berg.

Altmannsdorf-
Hetzendorf:

20 12.500 250 000 250 .000

12 Rosenhügel . . - - . 75 12.500 937.500 — 937 .500
13 Hermeswiesc . . . . . 50 12.500 625 .000 — 625 .000
18 Glanzing -Döbling . .

Gartensiedlung:

20 13.200 264000 264 000

13 Flötzersteig . . . . .

Mein Heim:

55 13.200 726.000 8.000 734 .000

21 Kagran .

Freihof :

73 11.800 861.400 861 .400

21 Kagran .

Aus eigener Kraft:

97 11.800 1,144 .600 1,144 .600

21 Neustraßäcker . . . .

Kriegerheimftätten:

40 11.800 472 .000 35.000 507 .000

21 Hirschstetten. 15 l 1.800 177.000 — 177.000

L . Zusammen - . - 445
6 . Späier zu verteilen 55 Häuser 687 .500
0 . Reserve . . . . . . . ., 812 .000

8 7,000 .000

(Redner : GR . Ulreich .)

34 . P. Z. 1946, P . 28. Zur Deckung des aus der
gärtnerischen Ausgestaltung der Hofanlagen , in
d en st ä d t i s ch en N eub aute  n sich ergebenden Mehrerfvrderuifies
wird sür das Jahr 1926 ein zweiter Zuschußkredit zur Kreditpost 3
„Erhaltung der Anlagewerte " des Sondervoranschlagcs Nr . 22
„Städtische Wvhnhäuserverwaltung , Zinshäuser , Wohuhausaulagen,
Siedlungen " (Ausgabsrubrik 403/1 ) in der Höhe von 30 .000 8

bewilligt , der in den auf der Einnahmekreditpost 1 „ Mietzinse " des
gleichen Sondervoranschlages erzielten Mehreinnahmen seine materielle
Deckung findet.

(Redner : GR . Erbau .)

35 . Dem Drin glichkeits an trage (Nr . 15) der
GRe . Kunschak  und Genossen wegen eines Schreibens der Ver¬
waltungsgruppe VIII an die Einberufer zu einer Baugewerbe-
kuudgebung wird nach Verlesung durch Schriftführer GR . Huber
und Begründung durch den Antragsteller die Dringlichkeit
z u e r k a n n t.

(Redner : GR Kunschak und VB . Emmerling . - Während
der Rede des GR . Kunschak übernimmt der Bürgermeister , sodann
GR . Weigl und endlich wieder der Bürgermeister den Vorsitz .)

Der Antrag wird sodann abgelehnt.

(Schluß der öffentlichen Sitzung um 9 Uhr 44 Minuten abends .)

Anträge , Anfragen und Antworten.
Antrag Nr . 14 des VB . H 'oß:

(P . Z . 2148 .) Ich habe im Lause der letzten Jahre bei jeder
sich als passend ergebenden Gelegenheit darauf hingewicsen , daß die
Raumverhältnis .e und die sich dadurch ergebenden weiteren Uebelstände
in der Großmarkthalle immer ungünstiger werden und alles daran
gesetzt werden muß , um baldigst eine der Entwicklung Rechnung
tragende Raumvergrößerung zu schaffen. Diese Zustände , die sich
in der letzten Zeit zur völligen Unerträglichkeit entwickeln und in
absehbarer Zeit zu einer Katastrophe führen müssen , sind auch der
M .Abt . 42 und der Marktamtsdireklion in ihrem vollen Umfange
bekannt und muß von den Aemtern zugegeben werden , daß die
Behebung der krassen Uebelstände nur durch eine radikale , zweckmäßige
Lösung dieser Frage geschehen kann . Auch der amtssührendc StR . Kokrda
dürfte sich der Tragweite der derzeitigen Uebelstände vollständig bewußt
sein . Soweit ich im allgemeinen die Verhältnisse beurteilen kann,
sind dieselben auf verschiedene Ursachen zurückzuführen und glaube
ich, daß in der anschließenden Schilderung der Verhältnisse die ein¬
schneidendsten Ursachen entsprechend hervorgehoben werden , wodurch
die derzeitigen unhaltbaren Raum -, beziehungsweise Betriebsverhältnisse
herbeigcführt wurden.

Seitdem Wien sich zur Großstadt entwickelt hat , wurde sein
Fleischbedarf hauptsächlich aus den östlichen Ländern , aus Ungarn (in
seiner alten Ausdehnung samt Nebenländern ) und Galizien samt
Bukowina gedeckt. Da deren Viehbestände zur Deckung dieses Bedarfes
hinreichten , wurden vor allem die viehreichen Balkanstaaten (Rumänien
und Serbien in ihrer alten Größe ) durch zollpolitische und veterinär¬
polizeiliche Maßnahmen vom Wiener Markte vollständig aus¬
geschlossen. Ungarn samt Nebenländern und Galizien samt Bukowina
lieferten dafür ihre Waren nach Wien hauptsächlich im lebenden
Zustande , wogegen sie die aus Schlachtungs - und Abfallprodukten
gewonnene Industrie von Halb - und Endprodukten zu annehmbaren
Preisen von den Industrien Jnnerösterreichs , hauptsächlich Wiens,
bezogen . Diese Art der Fleischversorgung Wiens wurde nun durch den
Zerfall Oesterreich -Ungarns vom Grund aus geändert . Wien ist nun¬
mehr hinsichtlich der Deckung seines Fleischbedarfes zum größten Teile
auf die ehemals vom Wiener Markte ausgeschlossenen , durch ganz
besondere viehreiche Teile Ungarns stark vergrößerten Balkanstaaten
angewiesen , die nunmehr ihr altes Ziel , die Schlachtung ihres Schlacht-
und Stechviehs im eigenen Lande vorzunehmen , die Schlachtungs -,
Neben - und Abfallprodukte in eigenen , nationalen Industrien zu ver¬
werten und Wien soweit als möglich mit Fleisch statt mit Lebendvich
zu beliefern , in die Tat umzusetzen bemüht sind ; das Gleiche gilt auch
zum Teile von Polen (Galizien ) , ja sogar vom jetzigen Ungarn . Die
Folge dieser Erscheinung , dieses Bestrebens der genannten Nachfolge¬
staaten , ist die Tatsache , daß in der Großmarklhalle nicht mehr — wie
vor dem Weltkriege — höchstens an einem Tage in jeder Woche,
sondern sehr häufig , Fleischzüge , und zwar jeder mit 40 bis 50 und
mehr Waggons einlaufcn . ES ist mindestens sehr fraglich , ob der
weiteren Entwicklung der Fleischvcrsorgung Wiens in dieser Richtung
durch unsere Zoll - und Handelspolitik Einhalt geboten werden kann.
Jedenfalls steht aber die Tatsache fest, daß durch diese tief einschneidende
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Aenderung der Art und Weise der Fleischversorgung Wiens die Groß¬
markthalle in einem Ausmaße, das mit 50 Prozent sicherlich nicht zu
hoch geschützt wird, stärker als vor dem Weltkriege mit Fleisch beliefert
wird, das nicht aus den Wiener Schlachthäusern stammt. Schon vor
dem Weltkriege stammten 60 und mehr Prozent der in der Groß-
Markthalle vermarkteten Fleischmengen aus Wien, also von in den
Wiener Schlachthäusern geschlachteten Tieren; die Großmarklhalle hatte
also aus Gründen, deren Darstellung weit über den Rahmen dieses
Antrages hinausgeht, schon damals die zweite ebenso wichtige Aufgabe,
eine dem tatsächlichen Bedarf der verschiedenen örtlichen Kundenkreise
der einzelnen Wiener Fleischdetaillisten entsprechende Verteilung der
verschiedenen Fleischsorten zu ermöglichen. Dies geschah dadurch, daß
Großschlächter entstanden, bei denen auch die nicht mehr selbst
schlachtenden Fleischhauer und die fleischverschleißenden, sowie viele der
verschiedensten Gastgewerbetreibenden ihren Fleischbedarf deckten. Nach
dem Umsturz mußten infolge der mit der Inflation verbundenen sprung¬
haften Steigerung der Lebendviehpreise viele kapitalsschwache und
geringen Kredit genießende Fleischhauer die Eigenschlachtung aufgeben
und ihren Fleischbedarf bei den in der Großmarklhalle etablierten
Großschlächtern decken, deren Betriebe stark an Umfang Zunahmen und
durch die mittlerweile gebildeten Lohnschlächtergesellschaftennicht un¬
wesentlich erleichtert worden waren.

Alle Anzeichen, vor allem die schon viele Jahrzehnte früher in
anderen europäischen Großstädten— wie Berlin und Paris usw. —
cingetretene gleiche Entwicklung des Fleischergewerbes, weisen darauf
hin, daß dieser Prozeß in Wien noch nicht zum Abschlüsse gelangt ist,
sondern seinen weiteren Fortgang nehmen und zu einer sehr weit¬
gehenden Arbeitsteilung, zu Großschlächtern und Fleischdetaillisten
führen wird.

Wie dem auch sein mag, Tatsache ist, daß infolge dieser wirt¬
schaftlichen Entwicklung unseres Fleischgewerbes der Großverkchr in der
Großmarkthalle gegenüber der Zeit vor dem Weltkriege einen weiteren
mächtigen Aufschwung erfahren hat.

Ursprünglich als Fleischgroßmarkt gedacht, hat sich schon in den
achtziger Jahren des vorigen Jahrhunderts ein Kleinverkehr in der
Großmarklhalle entwickelt, der zwar stetig wuchs, aber im großen und
ganzen nur an Werktagen vor Sonn- und Feiertagen stärker aufschien.
Auch in diesem Belange brachten die letzten Jahre des Weltkrieges
und die ersten Jahre der Uebergangswirtschaft bereits den Ansatz zu
einer gründlichen Aenderung. Außer der geringen, auf Grund der
Fleischkarte zugewiesencn Fleisch- und Fettration konnte in diesen Jahren
der Wiener Konsument auf legalem Wege nur in der Großmarkthalle
zu einer Fleisch- und Fettzubuße kommen und so gewöhnte sich ein
großer Teil der Wiener Konsumenten an die Großmarkthalle als
Bezugsquelle Immerhin wirkte aber die Entfernung der Großmarkthalle
vom Wohnorte der Konsumenten zunächst noch etwas hemmend auf
den Zustrom zur Halle. Diese letzte Hemmung wurde aber mit dem
Zeitpunkte der Eröffnung der elektrischen Stadtbahn mit ihrer nur
wenige Schritte von der Halle entfernten Station Hauptzollamt
beseitigt. In immer größerem Maße strömten jetzt die Konsumenten
unter Benützung dieses Verkehrsmittels der Großmarkthalle zu, und
zwar an allen Wochentagen, an Werktagen vor Sonn- und Feiertagen
aber geradezu in Massen.

Diese bei der Erbauung und den Erweiterungen der Großmarkt.
Halle unvorhersehbare, weil mit dem Ausgange des Weltkrieges
zusamenhängende Ursache hat dahin geführt, daß in der Großmarkt-
Halle selbst

s) an den Haupttagcn des Großhandelsverkehres(Donnerstag
und Freitag jeder Woche) sowie an Tagen vor Sonn- und Feiertagen
sich ein Verkehr entwickelt hat, der geradezu als lebensgefährlich
bezeichnet werden muß, besonders wenn einmal aus irgend einer
Ursache eine Panik in der Halle entstehen sollte;

b) die daselbst etablierten Fleisch-, Groß- und Kleinhändler
unter einem ungeheuren Raummangel leiden und es fast als ein
Wunder bezeichnet werden muß, wenn bei der Bearbeitung und
Ausschrotung des Fleisches mit Fleischmesser und Hacke bisher nicht
in größerem Maße Verletzungen der Geschäftsleute, ihres Personales
und der Käufer vorkamcn;

e) die Hallcnanlage vielfach nicht mehr die Fleischmassen zu
fassen vermag und so nicht selten(dem Vernehmen nach zum Beispiel
während der letzten Weihnachtsfeiertage) große Mengen Fleisches ver-
derben müssen;

ck) das Einbringen der Fleischmengcn in die Hallen, vor allem
aber in die Kühlanlage, sowie ihr Abtransport aus der Kühlanlage
und aus den Verkaufshallen zu den Fleischwagen infolge der gänzlich
unzulänglichen Raumverhältnisse und Verkehrswege, infolge der weiten
Entfernung der Verladestellen von den Verkaufsstellen und vor allem von
der Kühlanlage, ohne daß eine Rollbahnanlage zur Verfügung stünde,
endlich infolge des enormen Menschenandrangesimmer schwieriger
und zeitraubender wird.

Zu all dem kommt aber noch, daß der Aufstellungsplatz für
die Wagen, mit denen das in den Wiener Schlachthäusern gewonnene
Fleisch der Halle zugeführt und das verkaufte Fleisch von der Halle
abgeführt wird, gänzlich unzureichend ist und zudem ein großer
Teil des Wagenverkehres sich in den Straßenzügen abwickelt, die
ohnedies zu den verkehrsreichsten Wiens zählen. In der Jnvaliden-
straße ist an den Tagen des Großhandelsverkehres eine solche Menge
entlang der Großmarkthalle und selbst darüber hinaus, daß der
Straßenbahnverkehr in diesem Teile der genannten Straße bereits
unerträglich gewordene Hemmungen und Störungen erleidet. Der
Wagenverkehr an der Kreuzung dieser Straße mit der Landstraßer
Hauptstraße und bei dem Haupteingang zur Halle bei der Landstraßer
Brücke in Verbindung mit dem Verkehre der der Großmarkthalle
zuströmenden Menschenmassen ist geradezu beängstigend und es find
dort Unglücksfälle zu gewärtigen.

Alle diese Zustände machen es zu einer gebieterischen Pflicht der
Gemeindeverwaltung, diese unhaltbaren Zustände aus der Welt zu schaffen.

Die derzeitige Gemeinderatsmehrheit hat es bisher besonders gut
verstanden, aus der Bevölkerung rückhaltlos Steuern und Abgaben
herauszuholen und kann daher mit vollem Rechte verlangt werden,
daß diese für einen Großteil der Bevölkerung(Konsumenten und Ge-
werbetreibenden) so dringende, zweckmäßige Lösung der Raumverhält¬
nisse usw. in der Großmarkthalle ehestens durchgeführt wird. Es geht
vor allem nicht mehr weiter an, daß die durch den Ausgang des
Weltkrieges herbeigeführtcn, lief einschneidenden Aendcrungen der Art
und Weise unserer Flcischversorgung unberücksichtigt bleiben, da sonst
unsere der Fleischversorgung dienenden Anstalten über kurz oder lang
versagen müssen und darunter nicht nur dieser Zweig unserer Appro-
visionîrung, sondern bei dem innigen Zusammenhänge aller ihrer
einzelnen Zweige die ganze Approvisionierung Wiens schwer leiden müßte.

Unter Bezugnahme auf die obige Begründung und die von mir
persönlich gemachten Erfahrungen komme ich zu dem Schluffe, daß den
derzeitigen unhaltbaren Zuständen in der Großmarkthalle nur durch
eine zweckmäßige, großzügige-Erweiterung der Großmarkthalleauf die
Dauer abgeholfen werden kann.

Die Erweiterung der Großmarkthalle, welche eingekeilt ist zwischen
der Landstraßer Hauptstraße, dem Bahnhofe Hauptzollamt, dem Kindcr-
Parke des Stadtparkes und dem Wienfluße, begegnet sicherlich erheblichen
Schwierigkeiten. Gegen den Kinderpark dieselbe aüszubauen, erscheint
bedenklich, da hiedurch das Luftreservoir der Stadtpark- und Kindcr-
Parkanlage eingeengt würde und sehr schöne Baumbestände, die für
die Wirkung des Parkes maßgebend sind, einer solchen Erweiterung
zum Opfer fallen müßten Eine solche Lösung, über die nur im aller-
ärgsten Notfälle zu sprechen wäre, scheint aber nicht notwendig, da
vielleicht durch Errichtung einer Halle über dem Aufstellungsplatz der
Wagen an der Westseite der Markthalle und durch Verbreiterung der
Brücke zwischen der Großmarkthalle und den Fleischhallen an der Jn-
validenstraße sicherlich ausreichende Erweiterungsmöglichkeiten bestehen.
Die Erweiterung gegen den Kinderpark zu über dem derzeitigen Wagen-
aufstellungsplatz könnte so erfolgen, daß für den Wagenaufstellungs-
platz eine offen laufende, gegen die Einflüsse der Witterung geschützte
Halle iin Ebenerd sich ergibt, während im ersten Stockwerk eine neue Halle,
insbesondere für den Fleischhandel im kleinen geschaffen werden könnte.

Da ich mir auch dessen bewußt bin, daß es sich hier um eine
äußerst komplizierte Lösung eines Projektes handelt, so komme ich zn
folgendem

Anträge:
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Auf Grund der vom Wiener Stadtbauamte zu verfassenden
Grundlagen , in welchen eine möglichste Schonung des Kinderparkes
und ein tunlichster Anschluß an den heutigen Bestand ausdrücklich zu
betonen wäre , ist ein Wettbewerb unter den Wiener Architekten für
die Erweiterung der Wiener Großmarkthalle ehestens zu veranlassen.

Dringlichkeit Santrag  Nr . 15 der GRe . Ku nscha k und
Genossen:

(P . Z . 2150 ) . Am 28 . März 1926 fand in der Volkshalle
des Rathauses eine große Kundgebung der Wiener Baugcwerbetreibcnden
statt . Bei dieser Kundgebung wurde von einzelnen Rednern wie auch
in einem Beschlüsse die Forderung erhoben , daß die Wohnbautätigkeit
des Bundes , der Länder und Gemeinden eingestellt und die private
Bautätigkeit wieder belebt werden solle, lieber diese Forderung der
Baugewerbetreibenden mögen die Meinungen geteilt sein . Darüber
jedoch kann kein Zweifel auskommen , daß die Baugewerbetreibendcn
das unbestreitbare Recht der freien Meinungsäußerung besitzen und
berechtigt sind , ihre Forderungen so zu formulieren , wie sie glauben,
daß dies im Interesse ihres Standes gelegen ist.

Es hat nun der amtsführcnde Stadtrat der Verwaltungsgruppe VIII
unter Zahl 946 allen Einberufern der erwähnten Baugewerbekund-
gebung ein Schreiben folgenden Inhaltes zugehen lassen:

„Sie standen als Einberufer zur Baugcwerbekundgebung am
28 . März 1926 auf der Einladung . Nach einem Beschluß dieser
Kundgebung sind sie dafür , daß die Gemeinde Wien jegliche Bau¬
tätigkeit cinstellt . Da wir somit annehmen , daß Sie verzichten , mit
der Gemeinde Wien in geschäftliche Beziehung zu treten , wurden die
städtischen Unternehmungen verständigt , daß Sie als Kontrahent nicht
in Betracht kommen . "

Mit diesem Schreiben verletzt der amtsführende Stadtrat der
Verwaltungsgruppe VIII in brutalster Weise das staatsgrundgesctzlich
gewährleistete Recht der freien Meinungsäußerung . Sein Vorgehen
qualifiziert sich aber auch als Mißbrauch der Amtsgewalt , da es nicht
in das Belieben eines Stadtrates gestellt sein kann , Gewerbetreibende
vorweg von der Bewerbung um städtische Arbeiten auszuschließen,
lediglich deshalb , weil sie sich an Standeskundgebungen beteiligen , bei
welchem Beschlüsse gefaßt werden , die der Politik der Gemeinderats¬
mehrheit zuwiderlaufen.

Die Gefertigten stellen daher den Antrag , der Gemeinderat wolle
beschließen:

Die Verfügung des amtsführenden Stadtrates der Vcrwaltungs-
gruppe VIII uä A .-Z . 946 vom 29 . April 1926 wird aufgehoben
und das Recht , der von dieser Verfügung betroffenen Gewerbetreibenden,
sich um städtische Arbeiten zu bewerben und als Kontrahenten in
Betracht gezogen zu werden , in vollem Umfange wieder hergestellt.

Beschlußprotokoll
-er vertraulichen Sitzung vom 7. Mai 1926.

Vorsitzender : Bgm . Seitz.

Berichterstatter GR . Groß:
P . Z . 1969, . P . 1 . Der Rechtsanwalt Dr . Karl

Ornstein  wird anläßlich seines 70 . Geburtstages in Würdigung
der großen Verdienste , die er sich um die Wiener Arbeiterschaft er¬
worben hat , zum Bürger der Stadt Wien  ernannt.

P . Z . 1970 , P . 2 . In Würdigung der unvergänglichen Ver¬
dienste , die sich Laurenz Widholz  auf sozialpolitischem Gebiete,
insbesondere um die österreichische Arbeiterschaft erworben hat , wird er
aus Anlaß seiner dreißigjährigen Tätigkeit als Obmann des Verbandes
der Genossenschaftskrankenkassen Wiens und aus Anlaß seines be¬
vorstehenden 65 . Geburtstages zum Bürger der Stadt Wien
ernannt .'

Bezirksvertretungen.
Sitzungen:

Wieden : 18 . Mai , halb 5 Uhr.
Mariahilf : 27 . „ 6 „
Ottakring : 21 . „ 6 „

Allgemeine Nachrichten.
Die amerikanischen Hoteliers im Rathause . Am

10 . Mai 1926 wurden die amerikanischen Hoteliers , die sich auf einer
Reise durch Europa befinden , im Rathause festlich empfangen . Außer
den Gästen mit ihren Damen hatten sich der amerikanische und
englische Gesandte , Vertreter der Regierung , die Vizebürgermeister mit
den amtsführendcn Stadträtcn und die obersten Beamten , der Stadt
Wien eingefunden . Bgm . Seitz hielt im Sitzungssaalc des Stadtstaates
eine herzliche mit großem Beifall aufgenommcne Begrüßungsansprache,
auf die der Führer der Reisegesellschaft Mister Green erwiderte.

Der neue Wohnhausbau in Favoriten . Am 9. Mai 1926 wurde
durch Bgm . Seitz der neue große Wohnhausbau auf dem Quarinplatze im
10 . Bezirke , der unter anderem auch einen Kindergarten enthält , feierlich eröffnet.

Die Lchiilerherberge des Stadtschulrates . Der Wiener Statt¬
schulrat hat im Einvernehmen mit der Gemeinde Wien chas Gebäude der
aufgelassenen Schule 2 . Untere Angartenstraße in eine Schülerherberge
umgewandelt . Am 8 . Mai 1926 wurde sie vom Bgm . Seitz in feierlicher
Weise eröffnet.

Lebensmittelverkehr.
Marktbericht über die Woche vom 2. bis 8 . Mai

192 «.
Zugeführt wurden : Gemüse und Grünwaren 23 .608 q

(-1- 864 ), Kartoffeln 8929 q (-st 952 ) , Obst 421 q (— 1345 ),
Agrumen 2395 q (— - 34 ) und 5890 Kisten (-st 780 ) , Butter
308 q (-st 5 ' 3), Eier 2,013 .400 Stück ( -st 292 .500 ) .

Auf dem Rindermarkte war der Auftrieb um 162 Rinder
kleiner als in der Vorwoche . Es notierten : Inländische Ochsen 105
bis 149 x , ungarische 95 bis 150 g , rumänische 100 bis 155 x,
jugoslavische Ilg . 117 bis 124 tschechoslowakische 130 bis 175 x,
Stiere 95 bis 137 5 x, Kühe 90 bis 130 x , Büffel 68 bis 85 x,
Beinlvieh 60 bis 94 A. Auf dem Jung - und Stechviehmarkte no¬
tierten : Lebende Kälber 140 bis 250 g , ausgeweidete 180 bis 290 x,
allsgeweidete Fleischschweine 230 bis 260 x, Fettschweine 220 bis
260 x, Lämmer 100 bis 200 g, Schafe im Fell II a 120 A,
lila 90 x , ohne Fell 100 bis 250 x , Kitze 100 bis 200 x, Ziegen
40 bis 100 x . Auf dem Schweinehauptmarkte notierten : Lebende
Fleischschweine 170 bis 220 x, Fettschweine 180 bis 220 x.

Großmarkthalle , Abteilung für Fleischwaren : Die Zufuhren in
der Großmarklhalle waren im Vergleiche zur Vorwoche um 232 Tonnen
geringer . Im Großhandel notierten im Vergleiche zur Vorwoche teuerer:
Kalbfleisch bis 50 x ( 260 bis 350 ), Schweinefleisch um 20 F (240
bis 340 ), Kälber um 10 x (100 bis 290 ), mindere Schafe um 20 ^
(100 bis 210 ), Lämmer um 20 g (120 bis 220 ) . Im Kleinhandel
notierten im Vergleiche zur Vorwoche teuerer : Kalbschnitzcl um 20 ^
(380 bis 640 ), inländisches Schweineschmalz und Filz um 10 ^
(280 bis 380 und 280 bis 340 ) .

Baubewegung
vom 8 . bis 11 . Mai 1926.

Gesuche um BaubewiMgnngen
Neubauten.

12 . Bezirk:  Einfamilienhäuser , Siedlung Rosenhügel an der Defrcggerstraße
und Atzgersdorser Straße , von der Gemeinnützigen Klein-
gortensiedlungsgenossenschaft Altmannsdorf und Hetzendors,
Bauführer Gemeinnützige Ballgesellschaft „Grundstein " (4987 ) .

21 . Bezirk:  Zweifamilienhaus , Schwarzlackenau , Kat .-Parz . 17/27 , von
Hugo Kratochvil und Leopold Jerabek , Bauführer I . Janouschek
(4214 ) .
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Mvo. I., Voro1iieergll88v 17/ lei. 7S-SSV

VkkMlltlllllg ^
des ^ n- und Verkaufes von NnstiLusern, Villen,
Fabriken, OrunästUcken, Olltern u. I.and>vlr1scka1tett,

Ouispacklunxen.

V6rmittlung8g6bülir
nur vom VorkLuler, kllr den KLuIer kostenlos.

SsclimLnnIsclis Serstunx . Vornskmevon ScliLtrunxen,
leiste der Vermittlunxsvbjelitevöclientl . Im Nealitäten-
»nreiker de» vorotdeums , psrteienverkelir in Vien
nur von 9—12 vkr , llauptsnstalt , Seitenstiexe , IV. Stock
(Lukrux). Sctiriltliclis ^ »kruxen an vorotlieum,

lreLlitStensdteilunx, IVion, I.

LllMkläesteUell
auck in den ^vveixanstalten Xlaxenkurt, l l̂nr , Kaden,

^Sdlins , §1. Köllen, V̂iener-t-leustadt.

Verschiedene Bauten.
1. Bezirk:  Kanalauswechslung , Werdertorgasse 14, von I . Deutsch, Bau¬

führer Ad. Zach (7761) .
2. Bezirk:  Kanalauswcchslung , Josefinengasse 10, von Simon Hungerleider,

Bauführer Friedrich Marmorek (7738 ).
4. Bezirk:  Milchpavillon , Draschegasse (Draschepark), von Adolfine Pollak

(7766 ) .
5 . Bezirk:  Einbau einer Wohnung , Kettenbrückenaasse 15, von Karl

Morsano , Bauführer Hans Baudisch (7752 ).
„ „ Kühlanlage , Millergasse 1, von Ernest Belloni (7768 ).
„ „ Waschküche, Ziegelofengasse 5, von Silvester Reckziegel, Bau¬

führer Ernest Belloni (7856).
7. Bezirk:  Hofeinbau , Bandgasse 17, von der Firma Nagler dt Eberle,

Bauführer Fichtinger dt Kiesling (7834 ).
8 . Bezirk:  Kanalauswechslung , Lange Gasse 32, Bauführer Gebrüder

Andreae (7882 ).
9. Bezirk:  Kanalauswechslung , Grünentorgasse 26, vom Vereine zur

Förderung der Handwerke unter den inländischen Jiraeliten,
Bauführer Ing . Otto Fischer (7826) .

12. Bezirk:  Hosseitentrakt , Rechte Wienzeile 235, von Dr . S . M . Singer,
Bauführer Eduard Lernhart (2055).

„ „ Schuppen , Bonygasse 20, von Franz Brauneder , Bauführer
Eugen Buchbinder (2221 ).

„ „ Stockwerksaufsetzung, Niederhofstraße 9, von Edmund Laab,
Bauführer Rudolf Hartl (4845 ).

, „ Vcrkaufshülte , Wienerbcrgstraße 47, von Stephanie Ohage, Bau¬
führer Rudolf Schubert (4656).

„ „ Rohrkanal , Tivoligasse 24, von Josef Pomberger , Bauführer
Viktor Schwadron (2309 ).

„ , Rohrkanal , Ehrenfelsgasse 19, von Josef Pomberger , Bauführer
Viktor Schwadron (2308 ) .

17 . Bezirk:  Autagarage , Kulmgasse 14, von I . Männer dt Komp ., Bau¬
führer Franz Haslinger (3887 ) .

„ „ Kanalauswechslung , Haslingergasse 17, von Franz Machinek,
Bauführer Friedrich Otto Laa (2888) .

„ „ Schmelzöfen, Haslingergasse 14, von Fischer dt Wachsbergcr,
Hans Baudisch (3891 ).

18 . Bezirk:  Werkstättenzubau , Wallrißstraße 67, von Johann Wanecek,
Bauführer Aicher dt Gerger (8639 ).

20 . Bezirk:  Vergrößerung des Trafikkn skes, Slromstraße 50. von Rudols
Elstner , Bauführer Karl Haas (7731).

21. Bezirk:  Schamottemehlaufbereitung , vom Gaswerke Leopoldan , Bau¬
führer Direktion der städtischen Gaswerke (4202 ).

„ „ Verkaufshütte , Jedleseer Straße 37, von Marie Mattes , Bau-
sührer Josef Krejöi (4247 ).

„ „ Bügelkammer , Schwemmäckergasse 18, von Josef Batke, Bau¬
führer M . Ing . Soeser (4201 ) .

Adaptierungen.
1. Bezirk:  Morzinplatz 4, Johann Hanga (7673).
„ „ Goldschmidgasse 6, Faist dt Helmreich (7852)
2. Bezirk:  Darwingasse 35, Friedrich Marmorek (7666 ).
„ „ Pasfrathgasse 3, Ernest Belloni (7767).
„ „ Große Stadtgutgasse 12, Adalbert Schmid (7774 ).
4 . Bezirk:  Weyringergasse 14, Friedrich Marmorek (7732).
5. Bezirk:  Bachergasse 3, W. F . Sommer (7773 ).
6 . Bezirk:  Brückengasse 8 s , Leopold Mühlberger (7880) .
7. Bezirk:  Stiftgasse 1, Felix Sauer 's Nachfolger (7741 ).
9 . Bezirk:  Hannovergasse 4, Hermann Hornek (7659 ).

12. Bezirk:  Wienerbergstraße 47, Viktor Kronsteincr (2124 ) .
„ „ Michael Bernhard -Gasse 10, Viktor Kronsteiner (2204 >.
„ , Hohenbergstraße 18, Karl Oswald (47ll ) .
„ „ Wilhelmstraße 27 s , Karl Oswald (2251) .
„ „ Malfattigasse 22, Josef Sperker (2290 ).
„ „ Rauchgasse 1, Josef Haunzwickl (2312) .

17 Bezirk:  Kalvarienberggasse 45, Martin Smid (3781 ).
„ „ Hernalser Hauptstraße 16, Detoma dt Swittalek (3844 ) .

Renovierungen.
1. Bezirk:  Mölkerbastei 12, C. L A. Stöger (7817).
„ „ Fleischmarkt 19, Löschner dt Helmer (7841).
2 . Bezirk:  Taborstraße 56, Ballgesellschaft Faltis dt Denk (7832 ).

3. Bezirk:  Schlachthausgasse 11, A. Hasenzagel (7787).
„ „ Wassergasse 24, Josef Czurda (7758) .
„ „ Messenhausergasse 5, Ballgesellschaft Faltis dt Denk (7831) .
5. Bezirk:  Arbeitergasse 10, Ing . Anton Lang (7746 ) .
„ „ Margaretengürtel 17, N. Figer (7749 ).
„ „ Margaretenstraße 39, Josef Czurda (7757 ).
6 Bezirk:  Wallgasse 29, Wiener Baugesellschaft (7632).
„ „ Stumpergasse 5, Karl Trilety (7827 ).
„ „ Laimgrubengasse 19, Faist dt Helmreich (7851) .
7. Bezirk:  Lerchenfelder Straße 53, Herbert Liebisch (7824) .
„ „ Zollergasse 36, Arnold Barber (7664) .
„ „ Kaiserstraße 74, Josef Czurda (7759 ).
8. Bezirk:  Blindengasse 3, Johann Flieger (7690)
„ „ Strozzigasse 47, Bauunternehmer K. Fichtinger (7833 ).
9 Bezirk:  Harmoniegasse 3, Bauunternehmer K. Dill dt O. Gladt (7629 ) .
„ „ Roßauer Lände 23 L, Ing . Otto Fischer (7668 ).
„ „ Frankgasse 1, Adolf Zwerina (7669 ).
„ „ Grünentorgasse 26, Ing . Otto Fischer (7826) .

11. Bezirk:  Simmeringer Hauptstraße 126, Ing . Franz Brem ( 1186).
12. Bezirk:  Fockygasse 43, Leopold Mühlberger (2334 ).

„ „ Vierthalergasse 15, Max Neuwirth (2340).
„ „ Ratschkygaffe 35, Karl Kronfuß (2313)?
„ „ Schönbrunner Schloßstraße 21, Karl Oswald (2321)
„ „ Rotenmühlgasse 60, Adolf Sterba dt Franz Pahl (2322 ).
„ „ Flurschützstraße 1. Franz Stagl (2293).
„ „ Wolfganggasse 43, Josef Haunzwickl (2292 ).
„ „ Hufelandgasse 3, Max Neuwirth (2249 ).
„ „ Edelsinnstraße 4, Löschner dt Helmer (2230) .
„ „ Eichenstraße 72, Friedrich Schwarzkopf (1668) .

16. Bezirk:  Ganstercrgafse 1, Blank (2464 ) .
„ Koppstraß : 16, Pfeiffer (2501 ).

„ „ Ottakringer Straße 230, Grnber (2504 ).
„ „ Deinhardsteingasse 12, Wilka (2528 ).
„ „ Hippgasse 4, Cuchiero (2559 ).
, „ Haberlgasse 40, Altbürger (2560 ).
„ „ Heigerleinstraße 23, Micheroli (2570 ) .
„ „ Bertoligasse 4, Robl (2774 ).
„ „ Thaliastraße 40, Vogt (2601 ).
„ „ Thaliastraße 54, Vogt (2602) .
„ „ Herbststraße 51, Vogt (2603 ) .

„ Koppstraße 45. Vogt (2604).
„ ,. Thaliastraße 12, Vogt (2605 ) .
„ „ Albrechtskreithgasse 20, Haas (2606 ).
„ „ Payergasse 7, Haas (2607 ).
„ „ Bechgasse 15, Kobermann (2612) .
„ „ Wichtelgasse 37, Mautner dt Rvlinüller (2641).
„ „ Wurlitzergasse 41, Hofer (2642 ).
„ „ Rückertgasse 26, Hofer >2643 ).
„ „ Watlgasse 45, Hofer (2644 ) .
„ „ Paltausgasse 24, Hofer (2645 ) .
„ „ Paltaufgaffe 26, Hofer (2646 ).
„ „ Lienfeldergasse 32, Hofer (2647)
„ „ Heindlgasse 1>, Hofer (2648 ) .
„ „ Payergasse 7, Haas (2699 ).
„ „ Gablenzgasse 1, Pekarek (2750 ).

17. Bezirk:  Gilmgasse 3, Lorenz Haas (1256) .
„ „ Hormayrgasse 31, Johann Vondrys (1252) .
„ „ Hernalser Hauptstraße 180, Rudolf Vogt (1281).

18. Bezirk.  Martinstraße 100, M .Abt . 26 (1704).
„ „ Währinger Straße 103, Bauindustrie A.-G. ( 1706).
„ „ Czartoryskigasse 13, Wilhelm Oberländer (1752) .

20. Bezirk:  Wolfsaugasse 12, Robert Hofer (7670) .
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Gesuche um Baulinienbeflimmung , beziehungsweise um
Bekannlgabe der Ausflockung der Naulinien wurden

überreicht:
11 . B ezirk : Simmeringer Hauptstraße , Einl .-Z . 713 und 46 , Grundbuch

Kaiser - Ebersdorf , für Theresia Kontuer (1145V
„ „ 6te Landengasse 48 , Einl .-Z . 864 , Grundbuch Siniincriug , für

. Jakob Swalosch ( 1187 ).
„ „ Simineriuger Hauptstraße , Eiul .-Z . 835 , Grundbuch Kaiser-

Ebersdors , für die Israelitische Kultusgemciude ( >193 ) .
„ „ Mailergasse 5, Einl .-Z . 425 , Grundbuch Kaiser -Ebersdors , für

. Dr . Rudols Müller , Rechtsanwalt als Masseverwalter ( 1209 ) .
12 . Bezirk:  Unter - Meidling , Jguazgasse , Einl .-Z . 1384 , 1395 und 1396,

von der Oesterreichischen Holzimportkoniinanditgesellschast
(2061 ) .

18 . Bezirk:  Somnierhaide , Landt .- Eiul -Z . 290 , Am Michaeler Waldweg,
von Franz Beringer ( 1676 ) .

„ „ Pötzleinsdors , Lndwiggasse , Einl .-Z . 338 , von Helene Neubauer
(1340 ) .

„ „ Pötzleinsdors , Eckpergassc , Einl .-Z . 776 , von Karl Sanders
(1737)

„ „ Salinannsdorf , Haineaustraße Einl .-Z . 44 , von Leonhard Pichler
(1742 ) .

nkkKks raNvNkK . i.. i-KK»irirKKNcKpi .. 5
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Arbeiten und Lieferungen.
Die Behelfe (Pläne , Profile , Ausmaße , Kostenanschläge , Bedingnisse

usw .) können , falls nicht etwas anderes angegeben ist, in der betreffenden
Magistratsbauabteilung während der gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
werden . — Die Bedingnisse können , insoserne sie überhaupt verkäuflich sind,
bei der städtischen Hauptkasse zu den festgesetzten Preisen bezogen werden . —
Die Anbote sind in der in den Bedingnissen vorgeschriebenen Forui zu über-
reichen — Aus verspätet einlangende oder nicht vorschriftsmäßig abgesaßte
Anbote wird keine Rücksicht genommen . — Der Gemeinde bleibt die freie
Auswahl unter den Bewerbern , aber auch die Ablehnung aller Anbote ge
wahrt . — Nähere Auskünfte werden in der betreffenden Magistrats - od - r
Magistratsbauabteilung erteilt.

Anboiausschreibungen.
M .Abt . 28,  2370.

Pflasterungen im 2 , IO. und 17 . Bezirke.
Voranschlag : Ncupflasterung der Schüttelstraße von Nr . 19 bis

Sellcnygassc im 2 . Bezirke : Erd - und Pflastererarbeiten 47 .560 8,
Fuhrwerksleistungen 25 .865 8 , Asphaltiererarbeiten 21 .200 8 - Um¬
pflasterung 10 . Sonnwendgassc (Teilstrecke) . Erd - und Pflasterer-
arbeiten 11 . 114 43 8 , Fnhrwerkslcistungen 16 .983 ' 84 8 . Um-
Pflasterung 17 . Palffygassc zwischen Ottakringer Straße und Gebler-
gasse. Erd - und Pflastererarbeiten 3817 8 , Fnhrwcrksleistungen 7431 8,
Asphaltiererarbeiten 6000 8.

Anbolverhandlung am 20 . Mai , 10 Uhr , in der M .Abt . 28,
1. Rathaus , Stiege 3, Hochparterre.

M .Abt . 23 b, 2649.

Erd -, Baumeister - und Eisenbetonarbeiten
für den Wohnhausbau 2 . Maniielligasse —Taborstraße.

Anbotverhandluug am 21 . Mai , 9 Uhr , in der M Abt . 23 b,
1 . Rathaus , Mezzanin , Tür 37.

M .Abt . 31 , 392.

Umbau des Hanptunratskanales
14 . Stättermayergasse , Goldschlagstraße und Preysinggassc.

Kostenanschlag (Tarifpreise 1912 ) : Erd - und Baumeisterarbciten
14 .366 X, Pflastererarbeiten 382 X.

Anbotverhandlung am 21 . Mai , 10 Uhr , iu der M .Abt . 31,
7 . Hcrmanngasse 24 — 28 , 2 . Stiege , 2 . Stock.

MAbt . 31 , 870.

Neubau eines Hanptunratskanales
in der verlängerten Höhenstraße im 16 . Bezirke,

Kostenanschlag (Tarifpreise 1912 ) : Erd - und Banmcisterarbcitcn
4919 I-l.

Anbotverhandluug am 21 . Mai , halb 11 Uhr , in der M .Abt . 31,
7 . Hermanngasse 24 — 28 , 2 . Stiege , 2 . Stock.

M .Abt . 31 , 2860/1925.

Umbau des Hauptunratskanales
in der Jheringgassc und Weiglgasse im 13 . Bezirke.

Kostenanschlag (Tanfpreise 1912 ) : Erd - und Baumeisterarbeitcn
16 .670 X, Pflastererarbeiten 958 X.

Anbotverhandlung am 21 . Mai , 11 Uhr , in der M .Abt . 31,
7 . Hermanngasse 24 — 28 , 2 . Stiege , 2 . Stock.

M .Abt . 27 d, 60.

Herstellung, Lieferung und Montage von Beleuchtungs¬
körpern

für Lehrzimmer in städtischen Schulgebäuden.

Anbotverhandlung am 22 . Mai , 9 Uhr , in der M .Abt . 27 b,
1 . Rathaus , Stiege 8, Tür 21.

Kalendarium.
Die t» Wammern beigesetzte Zahl bezeichnet jenes Heft de» Amtsblattes , in welchem

die Anbotausschreibung ausführlich enthalten ist.

14. Mai, 9 Uhr. (M.Abt. 23 b.) Anstreicherarbeiten für den Wohn-
Hausbau 16 . Thalhaimergasse — Brüßlgasse (Heft 35 ) .

—  9 Uhr . (M .Abt . 23 li .) Spenglcrarbciten für den Wohnhausvau
10 . Bürgergasse (Heft 36 ) .

— Wohnhausbau 15 . Oeverseestraße . (M .Abt . 23 b .) 9 Uhr Zimmer¬
mannsarbeiten , halb 10 Uhr Ziegeldeckerarbeiten (Heft 35 ).

—  10 Uhr . (M .Abt . 26 .) Anstreicherarbeiten iin Versorgungshaus
20 . Meldemannstraße (Heft 35 ) .

— Wohnhausbau 18 . Gentzgasse 45 . (M .Abt . 23b .) 10 Uhr für die
Spenglerarbeiten , halb 11 Uhr für die Schlosscrarbeiten (Heft 36 ) .

— halb 11 Uhr. (M.Abt. 23b.) Malerarbeiten für den Wohnhaus¬
bau 13 . Barchettigasse (Heft 36 ) .

—  11 Uhr . (M .Abt . 28 .) Straßenherstellungen in der Pfeilgassc im
8 . Bezirke von der Blindengasse bis zur Or .-Nr . 47 (Heft 36 ) .

—  11 Uhr . (M .Abt . 23 b .) Male -arbeiten für den Wohnhausbau
13 . Lenneisgasse (Heft 36 ) .

—  12 Uhr . (M .Abt . 26 .) Anstreicherarbeiten für das Kinderspital
2 . Obere Augartenstraße 26/28 (Heft 36 ) .

17.  Mai , 9 Uhr . (Städtische Bauleitung St . Marx .) Schieferdecker.
arbeiten für die Umdeckung des Rinderstalles XVIII am Zentral-
viehmarkte St . Marx (Heft 35 ) .

— Wohnhausbau 16 . Effingergasse . (M .Abt . 23 b .) 9 Uhr Spengler-
arbeiten , halb 10 Uhr Dachdeckerarbeiten (Heft 37 ) .

— 10 Uhr . (M .Abt . 23 b .) Anstreicherarbeitcn für den Wohnhaus¬
bau 18 . Gentzgasse 45 (Heft 37 ).

— 11 Ubr . (M .Abt . 23 b .) Glaserarbeitcn für den Wohnhausbau
9 . Mmktgasse (Heft 37 ) .

—  11 Uhr . (M .Abt . 28 .) Straßcnherstellungeu 20 . Wehlistraße —
Traisengasse — Donaueschingenstraße (Heft 37 ) .

18 . Mai , 9 Uhr . (M .Abt . 23 b .) Gewichtsschlosserarbeitcn für den
Wohnhausbau 5 . Siebcnbrunnenfeldgasse (Zentralwäscherci)
(Heft 37 ) .

— 10 Uhr . (M .Abt . 28 .) Herstellung der Zufahrtsstraßen bei der
neuen Brigittabrücke (Fri densbrücke ) (Heft 37 ) .

— Wohnhausbau 5 . Siebenbrnnnenfeldgasse — Fcndigasse . (M .Abt .23 b .)
halb 10 Uhr Spenglerarbeiten, 10 Uhr Zimmermannsarbeiten
(Heft 37 ).

— 10 Uhr . (M .Abt . 34 « ) Erd -, Baumeister - und Professionisten-
arbeiten für die Errichtung eines Lagergcbäudcs (Heft 33 ) .

— 10 Uhr . (M .Abt . 31 .) Kanalnmbau in der Laxcnburger Straße
im 10 . Bezirke (Heft 33 ) .
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19. Mai. 10 Uhr. (M.Abt. 31.̂ Kanalumbau in der Steinbaucr- '
im 12 . Bezirke (Heft 32 ) .

—  halb 11 Uhr . (M Abt . 31 .) Kanalumbau in der Haberlgasse im
16 . Bezirke (Heft 32 ) .

20. Mai, 10 Uhr. (M.Abt. 28.) Pflasterungen im 2., 10. Mid
17 . Bezirke (Heft 38 ) .

21. Mai, 9 Uhr. (M.Abt. 25 ti.) Zentrale Waschküchen- und Badc-
anlage in der Wohnhausgruppe 16 . Sandleitengasse , Bau¬
block II und III (Heft 37 ) .

—  9 Uhr . (MAbt . 23 I).) Erd -, Baumeister - und Eiscnbelvnarbeiten
für den Wohnhausbau 2 . Marinelligasse — Taborstraße (Heft 38 ) .

— 10 Uhr. (M.Abt. 31.) Umbau des Hauptunratskanales 14. Stättcr-
mayergasse , Goldschlagstraße und Preysinggasse (Heft 38 ) .

— halb 11 Uhr. (M.Abt. 31.! Neubau eines Hauptunratskauales
in der verlängerten Höhenstraße im 16 . Bezirke (Heft 38 ) .

— l l Uhr. (M.Abt. 31.) Umbau des Hauptunratskauales in der
Jheringgasse und Weiglgassc im 13 . Bezirke (Heft 38 ) .

— 10 Uhr . (M .Abt . 27 d ) Grs -, Wasser - und Aboiteinrichtungs-
arbeilen im städtischen Wohnhausbau 15 . Giselhergasse (Heft 37 ) .

22. Mai, 9. Mai . (M.Abt. 27 d.) Herstellung, Lieferung und
Montage von Beleuchtungskörpern für Lehrzimmer in städtischen
Schulgebäuden (Heft 38 ) .

7. Juni , >0 Uhr. (M.Abt. 24.) Einrichtung einer Niederdruck-
dampsheizungsanlagc für das Schulhaus 9 . Währinger Straße
(Hess 37 ) .

Ergebnisse.
Die mit ' ) bezctchncten Anbote sämtlich noch nicht durchgerechnet, daher sind die

Lretse nicht endgültig.

Erd -, Baumeister - und Eisenbetonarbeiten für den
Aufbau von zwei Stockwerken auf das städtische Bolks-

bad 3 . Apostelgaffe.
Anbotverhandlung am 22 . April.

Es offerierten in Schilling : Ernst Uhlemann 38 .171 87 ; Karl M . Reindl
38 .998 05 ; „Baublock" 39 .473 20 ; „Universale " 39 .634,10 ; Emannel Kamenicky
42.238.- 7 ; Felir Sauer 's Nachfolger 42 .660 70 ; F . Künzl Sc E . Sossik
44 .815 09 ; „Batrag " 47 .310 28 ; Rudolf Grimm 47 .342 25 ; Albrecht Michler
49 .514-75 ; Vaterländische Baugesellschast A.-G . 50 009 93 ; Oesterreichische
A.-G. für Banunternehmungen 50.301 15 ; Carl Korn A.-G. 50 .85e -93;
Oswald Slama 50.871-82 ; Hechtl öl Komp. 53 .655 24 ; Ing . R . Kautz öl Jul.
Lenz 54.836 70 ; Ing . Paul Nußbaum 55 .206 21 ; H. Rella öl Komp. 56 .530 74;
G . A. Wayß 60.088 -93 ; N . Nowak 6 F . Waffler 65 .685 47.

Elektrische Installation im Wohnhausbau 12 . Böckh-
gaffe.*)

Anbotverhandlung am 30 . April.

Es offerierten in Schilling : Franz Schromm 53.597 -86 ; „Ocsteg"
66 .945 60 ; Funtan öl Janeschitz 58.469 80 ; Karl Slavicek 63.848 70 ; Ing.
K. Franke öl Komp. 29.720-45 ; Genossenschaft der konzess. Elektriker Nnder-
österreichs 70.484 89 ; Johann S :anek 58 628 25 ; Hampel öl Komp. 47 .986 90;
Josef Liebich öl Komp . 67 .278 20 ; Haider öl Komp . 62 .893 50 ; Ing . H. Koditschek

52.585 20 : A. Altmann 51.292 3 : „Wimeg" 55.3o7 -60 ; G . Sperat 51.761 80;
V. Fischer 37 .476 -30 ; Ing . L. Schulmeister 57.742 25 ; Ing . K. Seshun 58.043;
Adolf Mazda 58.97310 ; B . Spielmann 58.881 60 ; Ing . Garfein öl Komp.
57.05250 ; A. E .-G. Union 50.815-95 ; Produktivgenoffenschast für Elektro¬
technik 62.045 96 ; W. Wolters 54.167 70 ; Heinrich Krindl 93 .285 72 ; „Ericsson"
53 525 60 ; Dr . S . Defris 62 .349 58.

Ziegeldeckerarbeiten für den Wohnhansban
16 . Thalhaimergaffe .*)

Anbotveihandlmig am 7 . Mai.
Es offerierten in Schilling : Josef Brunner 5775 ; Josef Haller 3740;

„Grundstein " 4964 ; Karl Vawra 5934 ; August Riccius 5700 ; Leopold
Riccins 5700 ; Nenkirch öl Götzinger 6244 ; Jakob Hrdlicka 5659 ; Josef
Neukirch 663560 ; Vinzenz Posch 4884 ; Josef Jandl 's Witwe 5692 ; Max
Gä -.tner 5132 ; Schrotz Sr Komp. 6380.

Wohnhausban IS . Renenthalgasfe ? )
Anbotverhaudlung am 10 . Mai.

Es offerierten in Schilling für die D a chd e cke r a r b ei t e n : Schroth
öl Komp. 7960 ; Andreas Wybiral 7008 ; „Grundstein " 7057 60 ; Jakob
Hrdlicka 6489 ; Josef Haller 6363 ; Neukirch öl Götzinger 6788 ; Karl Wawra
7060 ; Leopold Mayer 7063 ; Leo Riccius 7110 ; Josef Neukirch 6561 -20;
Joses Jandl 's Witwe 6831 20 ; Vinzenz Posch 5160 ; Joses Brunner 7020;
Hugo Rückwa 6866;

für die Z i m m e r r» a n n s a r b e i t e » : Hirschberg öl Steiner60 .671 50;
Hermann Müller 42 .172 53 ; Hermann Ölte 38 .703 SO; Klosternenburger Wagen¬
fabrik 46 .363 60 ; Wiener Holzwerke 36.081 70 ; Zimmerei Wienerberg 37.678;
Jakob Reithmeier öl Ignatz Putz 42 .589 ; Franz Blnmaner 44.274 ; Franz
Arrhoser 39 .974 50 ; Alois Fritsch öl Sohn 53.510 ; Friedrich Deiwel 47 .691 50;
Martin Neubauer öl Sohn 36.688 ; „Grundstein " 45 .538 ; Anton Math
37.424 ; „Iba " 40 676 ; Holzkonstruktionsgesellschaft 35 .957 13; Wenzel Hartl
35 .740.

Vergebungen.
Wohnhausbanten . 5. Siebenbrunnen seldgasse — Fe udi-

gnsse (Baublock II und III ) ; Erd -, Baumeister - und Eisenbetonarbeiten an
die Oestcrreichisch-nngarische Bangesellschaft.

11. Kopalgasse:  Schlosfer (Gewichts)arbeiten an Josef Hamata.
13. W a i d h a n s e n st r a ß e : Zimmermalerarbeiten an Ferdinand

Pelritz.
15. R c n e n t h al g a f s e : Kunststeinstnfenlieferung an „Asra " .
15. C h r o b a kg a s s e : Plattenpflasternngsarbeiten an die „Deutsche

Keramik".
15. Giselhergasse:  Zimniermannsarbeiten an Martin Neubauer

öl Sohn.
16. E s f i n g e r g as s e: Ziniinermannsarbeiten an Anton Muth.
19. Felix Mottl - Straße,  2 . Teil : Gangpflastcrnngsarbeiten

an die „Deutsche Keramik ' .
20. Leystraße:  Herstellung einer Badeanlage mit Niederdrnckdampf

an Kurz A.-G.
21. St e i g e n t e s chg ass er Lieferung und Montage der eichenen

Stiegengriffe an Gottfried Schund.
Obdachlosenheim der Stadt Wien . Anstreicherarbeiten je zur Hälfte

an Karl Bazant und Franz Eigner.
Nersorgnngshaus Liesing (Nengebände) . .Anstreicherarbeiten an

Karl Bazant.
Briirkenwagen . Lieferung der Rollgewichtsbrückeiiwagen für den

Naschmarkr an C. Schember öl Söhne , der Laufgewichtsbrückenw.igen für den
5. und 16. Bezirk an A.-G. Josef Florenz.

XVLLL.
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Biktualienhalle im 3. Bezirke. Baumeisterarbeilen an Alfred Michler,
Gerüstarbeiten an Hermann Heiland.

Oeffentliche Beleuchtung . Elektrhche Jnstallationsarbeiten 12.
Gaudenzdorfer Giirtel an „ Ericsson " , 12 . Griinberggasse an die Produktiv-
genossrnschast sür Elektrotechnik , 12 . Tivoligasse und Zenogasse an die öfter-
reichischen SiemenS - Schuckertwerke , 18 . Gersthoferstraße und Herbeclstraße an die
österreichischen Brown -Boveriwerke , 16 . Habichergasse und Lindanergasse an
die A . E . G .-Union.

Floridsdorferbriicke . Anstceicherarbeiteuan Ing . Langfelder <L Komp.
Baumeisterarbeiten sür die Herstellung von Ufer- und Sohlcn-

sichcrungen am Schreiberbach an Ed . Kamenicky , am Erbsenbach an Brüder
Pani.

Reservegarten 2. Ennsgasse 12. Baumeisterarbeitenfür die Errichtung
von Lagerräumen an Franz Maly.

Gitterstrickerarbeiten für die Errichtung zweier Kindspielplätze und
sür die Herstellung einer Gartenanlage auf den Flächen zwischen Gottfried
Keller -Gasse und Grimmelshausengasse im 3 . Bezirke an Hutter S Schrantz.

Herstellung ' der Decke zwischen dem Landwiderlager der Friedens-
brücke und der Stadtbahnmauer an Waagner -Birä A .-G.

Baumeisterarbeiten für die Instandsetzung des städtischen Zins¬
hauses 5 . Schönbrunner Straße 189 an Max Neuwirth

Städtisches Bolksbad . 3. Apostelgasse 18. Erd-, Baumeister- und
Eisenbetonarbeiten sür den Aufbau von zwei Stockwerken an Felix Sauer ' s
Nachsolger.

Städtische Werkstätten . Lieferung des Ofengusses an Vogelsinger
L Pastree , der Roststäbe und Rostlager an die Oesterreichischen Werke , G . A.

Asphallfugenvergnst in der Fahrbahn bei der Umpflasterung 8. Neu-
stistgasse an „Asdag " .

Lieferung von LÄOO Stück F-tügelradwassermessern an G
Bernhardt ' s Söhne , Eduard Schinzel , Siemens L Halske und A C . Spanner.

Erd -, beziehungsweise elektrotechnische Arbeiten sür die Ver-
legung eines Kabels sür die Fernmeldeanlagen der Hochquellenleitung in der
Strecke Sandleitengasse - Behälter Schasberg -Ludwiggafse im 16 , 17 . und
18 . Bezirke an Franz Böck, beziehungsweise Siemens <L Halske.

Erd -, Banmeister -, Pflasterer - und Maschinistenarbeiten für die
Auswechslung der Rohrstränge der Hochquellenleitung in der Leipziger Straße
und Dammstraße an Karl Schreiner.

Stratzenherstellunge » . O --- Erb- und Pflasterungsarbeiten, b - -
Fuhrwerksleistungen .) IS . Stutterheimstraße u und i > an Georg Voill , 18.
Paulinengafle u und d an Julius Staues , 10 . Neilreichgasse - Gürtelstraße,
u an Josef Mayer , d an Georg Heiduk , 10 . Gellertgasse - Bürgergasse , u an
Julius Stanek , b an Zalaudek.

Kanalbau . Erd- und Baumeisterarbeiten 12. Unter-Meidlinger Straße
und unbenannte Gassen I und II an Karl Korn.

Abgrabungsarbeiten einschließlich Verführung des Materiales bei
Ausgestaltung der Flächen um das Technische Museum im 13 . Bezirke an
Anton Sterchele.

Kundmachungen.
Kanalränmungsgebnhren ab 1 . Mai 1S2 « .

Die Kanalräumungsgebühren erfahren für den Monat Mai
1926 keine Veränderung gegenüber dem Vormonate und betragen

daher das 30 fache des Augustmonatszinscs 1914 , beziehungsweise des
der Bemessung der Wohnbausteuer zugrundegelegten Monatsmietzinses.
(M Abt . 31 , 250 .)

llolrdkardsitangswasekivkn
i » prLri » ioa » uu8kührunz

klssclnnenksbrilc

LVVLLIKML« »
7Ll.Li>non n «. IVloa , XVNI ., änssts7i 'li8 Orün -0 . 22/38.

Rlsi IVII., Helisrg«» « 8. kvn»i»revilor Ir. A-v-N.
Xontraveut d»r ÄtäSß^ nieind« V̂lea.

Q»»v»r,s »» «kô »>m1«iken. 8 »nitLr» LlnrlcktunUen. 8Ld«r , te.
QuArodrleyiuvien jeder Dimension . Sckmied . pokre u. pormstücke aller Xrt.

r ^ II 8 o » L «

(iespoiinene kvkbaare in allen Oaltunxen uncl Preislagen bester N
«qualltLI Illr MatratreuIUllungen und anderen polsterungsrvecken K
lUorlern elngerlcbteter öelrleb von xrvlZter I-elstungskÄbiglreltxvn 1 OLOk»OID LOI>l8TOX 88L so

Oegrllnclel I8öl äuk Vunscli Muster x>atls und Iranlio 3°elesib . 24-3-53

l 'elepkon 75-5-50.
Voiro1K,oorsosso 17.

I 'elepkon 75-5-50.

Versteigerungen
in der Lauptsnstalt an Werktagen von 3 bis V,6 Oiir.

8oK »oustsNu »TS or » von 1 dis KIK»r.
l 'Lklick <Kodra.nvd «x «xvn »tLirLs , vienstsx ^ - 1r», l̂ ittvock Oxttk,
peinniecbanik , î itt v̂ock den 12. und Vonnerstax den 20. î ai »oküns»
vüovUlar , OemSlde . I'eppicke , Vienstax und preitar;
Vlldvr , Kunst^e>verde . I'üxlick Pretiosen , Oienstax gllvsr und Ckina-

silber , t̂ittvock Sr1U »ntsL , pinxe , perlen.
SrtvLv »»rk «n ; vienstse , ^ ittvock und preitax , Sammlungen , Serien und

Linrelstücxe ; 6 . 1L»r1»KUker Srr » S» 7S
LüoLvr : 192. Auktion : Oesckickte , Austriaca , Viennensia , Literatur,
Klassiker . Kunst, iVlusikalien, Naturkunde , pomane , -̂ lte Lücker : 12., 14.
und 15. IVtai 1926. 20. und 21. ?̂ ai : Lticber und jkusikslien suöer Katalog.

9. >VLkringer Straks 2.
Mo »Ur1» atrn »r«» t» : Violinen , Violas . Cellos , Ntliern , Mandolinen , Llas-
instrumente , Orammopkone und Platten , ^ uslkslien , rret » x üsn

14 . 1V26 1«
VsoLirlsolL » Se ^ ovatLuL « : Sonderauktion von landvvirtsckaitliclien
^ascbinen in >Vien, Simmering , Hasenleitengasse 4 6̂, in der Lundes-
bsracke I>Ir. 7 (ekemalixes Simmerinxer Kriexsspital ^ Lm Samstax den

15. l̂ ai 1926. ^ ukerdem jeden l̂ ittvock , 8. t̂ eldxssse 6.
Vobsir : jaxdvvalken, Oevveike, Sportausrtlstunxen , peil - und Sattelreuxe,
Onikormen und pel ê , preitax den 21. IVlsi 1926 im l .r»avix »torS -3 » s1.
vroü » ^ uXUou : S., S1rod » oLxL »ss S . Contax den 17. dis Oonners-
taß den 20. klai 1926 von V-3 Otir an. Moderne und Stilnivbeln , pltixel,
antike IVlöbel, Vilder, Miniaturen , padlerunxen , Sticke , l 'eppicke , Vor-

künxe , Kunst^sxenstünde und Oiverses.
So1»»n»1«1Ivvlx : Oonnorstax den 13. bis Sonntag den 16. 4̂ai 1926 von

9 bis Vr6 Okr, 5. StrobacbALsse 8.

370 . Xno »t»ukt1oQ : Oemtilde alter und moderner Geister , Minia¬
turen , Antiquitäten , î öbel , Orapkik, Wakken, Contax den 17. bis

Mi11>vocli den 19. ütai im Kielmanse ^L-Saal.
SoL «.u»tSl1» Lg : ^ ittrvock den 12. dis Sonntag den 16. ikal , an
Wockentaxen von 10 bis 6 17br, Sonntsx und peierta ^ von 10 bis 1 Ukr.

Oonnerstae den 13 ^ ai keine Versteißerunxen . Sckaustellunx nur
in der Kunstabteilunx und 5. Strokbackxasse 8.

Lpsreinisgsn
in der liauptanstalt I , Oorotkoerxssse 17 und in den Z v̂eixanstaiten:

1., VVippljnßerstraöe 6, IX., V̂akrinxor StraÜe 2,
H., 'saborstraLe 24a , X., pavoritenstlake 2,
III., Seckskrüxelxasse 1, XU ., I'andruckxasse 3.
IV., pienSLlxasse 24, XIII., Hietrin^er Kauptstraüe 3,
VI., ikariakilker Strsüe 73, XIV., venxlerßasse 5,

VII., Kaiser̂ traöe 1, XVI., V̂ictitelxssse 4,
VIII., beldxasse 6. XVII., Kslvarienberxxssse 27,

XVIII., WLKrinser OUrtel 124,
XX., >VaIlsn8teinstraÜ6 57, 1614

XXI., Vonaulelder StraLe 20,
ierner in den pilislen Klaßenlurt , Î inr , Laden , ^ vdlink » >Viener-

bleustadt , St . Pölten.
S^areinIaAenstand mit Lnde ^ pril 66,254.621 42 8.pfsnrtrtsrteken

in jeder Ilöke.

itutoirreLiite
LrrtomodN -LbtslLiillg

I., ltegelgasse 2l.
"relepboll 74- 1-43.

tresütstensdteiknHg
Vermittlunß des ^ n- und Verkaufes von Zinstiklusvrn, Villen , psbriken,
OrundstUcken , Oiitern und I.»ndvirtsck3lten , Outspaclitunxen . b-iste der

Vermittlun ^sobjekte vvückentlick im
„HOOlKtStOIROIHLOlSSr

des vorotkeum ".
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Oesterreickiseli-^lpine ^ onlanAeseUsekakl.
ve »er»idirelltioo «ml VerirLUkSLdteilnnx: Vie » l., Nriedri «I» tr »U« 1.

?eiear »mi»Ldrei,e : com »Ip Vi «».

HUttenwê e und Qrubenbetriede in vonavvllr , kisenerr,
kieklau, Vordernbere , küttenbere , KIndbvrx, Xeltwex,
dleuberx, kodnsdork, seoeraben , Köklacd, poremda , IV»Id,

Kriexlacd.
krreuxniss «: Kokle, kisenerr, Stadlrokeissn, Oiekereirok-
eisen, Hämatit, Inxots, vorZewalrte klüclce, ^aggel, Platinen,
Sekmiedestüclce, pederstskl, Stadl kür Senaen, Siedeln,
Qsbeln, besser , peilen usw., Stab- und psssonsissn Walr-
drakt, Orodblecke, Irä ^er, Ö-Kisen, Orudenscklenen, Voll-
daknackienen, piüensckienen, l.ascken, Platten, Wecksel,
Weicden, SekienennLeel, kkukeisen, Irag - und Volutkedern,
Sckeibenkedern, Spirslkedern, preöware, Orubenkunte, -luldsn-

Icipper, Scküttelrutsckenusw.

lelepd.
23-2-87
38-2-63

rckiirai .« kiru »iok »li
^skm «iS88erb6r6itlliig8 ' LuIsgell . Ks8-,
iV3886rl6itung8- ll. 8Svitsr8 kinrictituiMii . 'H'

kkLKr  A0KVU . I . L co . .
HVisn, V» >., ZosskstSe>tsr LlrsHs 7. — Vslspkon 23-0 86.

kür die gesamte Industrie: Werkreusss, Nasedinsn, Armaturen,

Wien, ll/1, t.icd1enauer§s8se l.
Popper , pisckl L Lo

pernspreeder Xr. 47-5-35.

'purnAeräteksbritc.^ustUkrunAU. ^ kau- und Kunstscklosserei-
OiekerunAsn aller ^ rten von lurn - Konstruktionswerlcstätte . ^ us-.
Asrätsn in kolr , käsen etc. lieber- küdrunx allerorten von Scdlosser-I
nadme aller psparatursarbsiten. arbeiten. — lelepkon 18-1-46.!

IiA8lsLLs1LoiN8l »KLr»
kirr LI « k1ro1 « L:tUiALlL

Ulken, vm ., pksrkLtengsrre 1214

Xc>r>trslisr >1 cisr Ssrnslricis WIsr>

»>° »clireibeii reiclnien
Oie dervorraZensts V Ml kür siedende und
^eicdenmascdine ist ^ ^ ^ liegende kretter.
Sämtliede ^eiedenutensilisn, lVlusterbücker wie aucd Prospekte
gratis. — pack^esedakt kür teedniscken Kanrlei- u. 2eickenbedart.

kernsprecbnummer : 58-2-ZI. lieerünüet 1857.

Ulken, XX., Ulkntergsrre 44 —SO
Husiüin'ung von plsllenbsuten unli
^immenmJnnsarbsiten sllsi ' ^nt. ^

oiic a . o

VH . I . LK0V L » OVS

Va .iLL a r « ssvoLo » x1s .ttei»

fsbrilcen in iViettlack, iVierrix,
Lübeck, Vrescien, veulscli-l̂ isss

VivL , IX ., I?orLeL1a .iLx. 4L

OLSSS ^ OirLASIA ^ LKLINS
kck. Steiner L Sökne

o—, Vlvll. III. »er.. «UlrotllsttLae»r. 54. t-
OrSitea kxportkaus in allen Oattuuxen plackAlas,  —
Geltestes Sperialxesckäkt kür kau-, Portal- u. Oackverglasungen.

"kiMlst 1LKZ. — Isl. 1Z-4-SZ>i. Ik-l-Zr. — Islsgrrmmilr. KlsrrteiM Ule». «

MLb » .M» bL ^ Ub » ^ « 5K : E ^ o.
WILN , VII . , S7.

Slimtlicks Artikel kür Oas-, Wasser- und Osmpkleitungen.
pükrsn aller ^rt, Klosette, Spülapparate, Wssck-
tiscde, kadewannen, Kodlen-öadeöken, Oas-Kadeäken,
Automaten, Wsssererkitrer (System prok. Funkers).— -rkl.noir/ti»in>virk88k!̂ - "rnkepnok«!Oainp., Wl. a. «r. ao-V-LX». »A-S-H»,

s STLTLLRl bl L̂N bLALUAULIAS

LKMLLKV.
vm n « » , ^ It »« l ^ Nb88 « 2 L

>m,> > .o k l 'elepkon: 23-304, 23-305.

U/ isnsr kissndsu  e

7'slspOon blr. 2S -1-6O ^rici SS -LOS.
krreuet kkrenXonLlruktkvnsn »Ner
ltrl , Krücken, Xrsne , klotorpklügs.

I » LUVO 8ro « L«« . L r. >v«io
UM . lli «, k48Lllkllssi Ilr. » 1701 r«»I»8r«I0M »k. «z-i -ir

^teckrni . cde keuorunxen, 8ystsm

8slb. <t>1Iee NntsctilLckllax. ksuckloser ketrieb . Oerinaster ^ rbeitsverbreucti.
Orvöte keaulierksklakeit.

Lutomstisclie Innenkeuerunxen, 8V81NIN N̂ 8HikI ^ It.
NLn. tliclie r «xnnlL8en . Kssselepeisevnsser -kntassunas . nl. a. n.

l.uttvorvLrnier „8V8 ^ kIN scnw ^ v ^ cn " .

Î L. Z. LLSIXSL«  L
D Fabriken un6 Webereien

" 2 » vvLsrercklcdte 8tokle, Oeckplecken, Arbeits-
Kleider, Leit», 8ea«ltucd» Liter Lrt, itsnkscdliiucde, IVLcde- und I-eäertucbe.
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Oeslerr . Inäustrieverke

.MMKLVL . . L . K.
UNsn , XVI., vclosksrgssss Kr. 34.

7eIegr.-Lär. : loüuztrleiverkk Men. lei . 27-5Ü0 8eile.

Lotrorn » Ilvt »su . 1IX> I-olcomotivstSnäe kllr vampl- unä slektriscde
Lokomotiven.

^VsSSOiNdsLi . 8su- Ullli kevlsions -^ urmrvogen, IVtotor-̂ riedvsgen unä
SperiLirvogxons.

^Isst -NlnsiAksIsrllL . Verbrennungsmotoren, iViotortrsnsportvagen,
^rsktoron.

Ils »s « Isr :I,mIsN « . Osmptkessel , kobrieitungen , ksservoire.
Srs »ssr « l -L!lr »rI «LAt»ssssss ». lioinpi. Lnlngsn, LuäbLuser, Konstk.

,2iemsnn ", üelSbe nus Reinsluminium.
^lolkersI -LIssrll ^stsnssssi . Kompi. Lnlugen, iVtiicii-SepsrLtoren unä

-rrsnsportkgnnen . »
k!r»ssllsescl »irr . Onrnntisrt keuertsst, in slien kerben unä Ookors.

rngesieistung I2.V00 kg.
lieber LIM Arbeiter . I73Z lieber 3V0 Nesmte.

I» Ii«A lir »«edilirfkit. vis kuckballunx wirä
n»i» Verxnüxen bei ^n-

veaiiunx 4er

.Kl»!«!»« "
Lotorlixe Liisnrierunx

je4errei1 möxiick.
^utkISrungen unä Prospekte jecierreit kostenlos  clurck

«L0 « 0 ^ 8 « I L OO .. I.
V»lt1scIiLLSse 12. 'relepdon wummern 72 -S-60  dis 63. i?6i

^ «1«Ution8-,ÜueddaltullLS-, 1-odnUsten-, ItLlkulLlions-u.kaktunermagediuen.

LspdLltvllteriivdiinillL
lllUU . KÜIN 'W»«,»r«»ai««4 »ttlttiscker Ao»tr»l»»1

Wien, i.. ir«td»u,8trsüe Kr. 13. — rel . 25-S-S3.
et»t»r, »i>>>»ir <eo »>4 , . Lo « prl » t >, Xspk»1t -»4»k»ck»m-i f̂l«sterMaxe»,
r ««ra »»e», Spe»I»U»«U»r, »»«a, 0 »ekp »pp«»- a. preLIrlesdeäiediuie «».

, ^ r » It im « !
krullreUk! Hr rkiiiMimer -, liMMlm- i. virmlkMM Nim»

kilirlk«» : 2inte»II«ies,u:
Vien unä Oumpoläskircken. III., l.»nästr»ver ii»upt»tr. Ai.n». A1- N-SA.
>p «»t »1t»t»rll » Ntr L»»1r»1L«tnn»x«», In «t»II»tl »»
- »»»ttllr »» nnä V »»»«rd »n»»1»W«n. !. -

kükrsn
i » r
s »»-,
H»«»»«r^

Z K«i»ui»S»-
»nI « S « >>

»«b « I« » «- ««»
kMIngr , klanreUsn ur « .

». » «»Irl», r «i«lig »»»» » r. 22.
relepkon : SS-4-S6 unä S8- 4-S7.

^Lois LoLL
NelaUwaren-^sbrikanl

Lpsrialist  in prreugung von » utomobll-
» «IsuelBtuiigsiH kür t.ast- unä Luxuswagen, als
»uck »l« l»trl »el»s unrl Lretvlen - kstsvnsn

kür alle Zwecke isso
11112, IIaII«kgs886 ZS lelevdüll 81-3V7

5ekrsdstr L (o. L.-6 .
lei . 83-76. Wien , I., ^ UbLbeikstraLe 22. I'el. 63-76.

ttolrimprsgnierung : 8edive!Ikll. LettuM-
ms8le . — Ltrsksndsu : llol2vkls8ter , kitllme »-
lmü I66k8lkäökll. 1S44 Fabrik : Oeras^orf bei Wien.

Oeslerr.Asr28 AiS-I«äll8trieL.-K.
7«>.»s-i-n, Zentrale : Wien , HI., l.a§erxs88e 3. 7,l.«»»ii.

Werk un6 8an6brllcke : iVielk sn 6er
Donau, liefert promptes jeäe tzuantität ^

k̂ susr - un»>1VstIssn6.

ViknsrI-sIliiiiililis-k'giirî-L.-li.
rernspreciier Vt » I» XU . , l̂ lsrlLGSork r -i-gr. -Xär.

1V-2-3V, .10-3-90 örü » nerstr» 8e r . 87 l .oksA-1Vlea
L i » « » » « » , » « » r » » » i i»

8loäerner Kesselb»u, liockieistungs -Xessel , 6roüv »« err »uiv -Xe3»«I,
VVormtvosser-Loiler , ILesselvsgeo , kebklter u. Reservoire jeäer Xrt,
Lessel -^ rmsturen , ^.bvSrineververtunßs -^ nIsßell, Ülronornislerunz
bestebencier Xnlsßen , ttockärueltrolirleimnzev , 8ckinie <iestüclce jeäer
Oröüe , Lesenlcsckmisciegrbeileir , Orsu ^uü dockiverti -rster <) uslilst
I»»n»i»ee4v»S»»4V»l»«o d»»td «wRkr1»e ^orrolvritLttoo
Obsrnebme »Iler «insolilSgizerr Ilepereturserbeilen , iiürreste l.ieter-

reiten. Projekt« t» «l Ingenieur- kesuck« kostenlos

' , Kv8 . m . b . ll.
I , H « SSlSS88 « LS 7el. 72-0-81.

I-Iekerlloo »Iler ksttosoen vo» kllisterstel »«» »»<> 8°Ii»tt «r sus Isrslt »»4
8r»»It, keeiistollls» ii»ckWerkst«lies . — tusilliirmii »Iler reltgemSlle» 8tr»I «i-
<eclie»lierstellllniie», Verleltiiioo vo» v»mi>kstr»lle»« »lre». — 81»»»» Kr»»lt-K

" - »»il v»s»ltstei »drt>cli«. - 7-77-

k«iIili« 88 er-?.?.7 k." L
portlsnclrement « »«1 komsnrement

2en1r»Idiiro: Wien, IV., l.o1krin8er8lrLve Kr. 8.
1,1. 56-0-72, 56-0-73. i«v lel . 50-0-72, 56-0-73.

108

«len . III

8VOILIL L OL

kuclolf V . Ml - Plstr 7

6 akn lagsr:
Nakleinsclorksr

Latinkok

1734

liskern prompt
ru billigsten Preisen:

korllsnäremkiil . ? ax-

xkmkiit , üersliMIidsu-
vIsttM unällkrskM-

mäterigükn

pernsprecker:
95-2-88

Oraktanscbnkt:
Ztorkomp Vien

Verkaukbüro Oe8terreieki8cker Oip8vverke,
Oes . m. b . Ii .,

WLsiN , III . , I» L» «L « IL 7
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Ll̂ 1'L81'L8 8PL2I ^ l. 0L8Lttä ?1- kVk

UlEkUN
0L0KV5ML '? 1874.

k. k. Vvllillsiill'8üsellk. L. Keiklile
Inliridsr : 40UIS

Men, I., Itolowratring3 inökiistiiem ztsmiirk». Iv!. S3-2-89
Lieferant staatlicker Leüöräen unü der Oemeinüe Wien.

V« oLnRL8 L:LA« Ourr »n »L̂ v ^ r « r»
kür alle VervenciunAarweelce

^ « TLVr ^ bLA ^ soLALSTLoLA«
rok un6 gummiert, kür liückske Leangpruckunx.

«ursouL L Oo.
Wien, I., SclimeriinApiatr5ir.5.1°eleplioiie 21-2-85 unä 22-6-17. IHexrsmm-Läi'. nirscblco Wien

^rpksllierungen unrl Isolierungen
in er8l1<Ia 88i§sr ûaküiirunx äurcti

L. lisumsnn '8V̂ilwe L 8öline , Oes. m. b. H.
Lkemisctie ksdrllc kür1serpro6u1cte, Oackpappen unciA.splialte.

Wien, IX/4, WätirinAsr Oürtel 120.
OexrUlläet 1858. 1782s ?e,nruk 11-5-81.

».sinsnsnslt «Isr krrtsn Wlvnvr rsrlsgdarsn
NSngs- un«I ^sitsrgsrüstv
c » ir ». k » > c « KL
«ien, in., «Lnvnxiroiurk nn.12^lepdos:8319 Oexründet : 1882

Wien, XX., i»»i»i»en«2i»«ol» Sk NN. S1 Vslspkon«0-2-»»

VLL ^ Ior L Oo
Wien. 1., W1̂-?I8LttO^ 88L 14.—I'elepbo»He.72-9-72 »ll<>72-9-8S.—

reNinI»»!»- »»Ni >u»«I»«n»» Nöke«« «ul NNIng»,»iiintttct,« »««8»ef»»etiltel NieW»»»«e-, vsinpk-,
>»»-, N»i»»«ng »-, u»»«I X»n»»»«ti«n» - Xnlsgsi ».

LLbLsliLIL ^ Ir ^ LlL

^ Lppsrslellbsv-
FF M-^ R " ^ H ER kesellsedskt m. b. L.

8MlsMriIi lilr LlektklMkrWer
kür alle 6eciürkni88e äer Praxis . ^

Wien, XIX., Nooslsckenxasse 17. —'sei. 13-2-82.

üsMimp - tMi lkrieii Ißilnseil O N IVIV ^ Kk!llll.ll.b?br»-bI° "« °.û .rb». ' " ^ -»OSOH ^ OHL « .
UWU KVoll6,r«llier-6»llo„-o»cd»nbestell, »aerkllllllt.,«r X>otdsii8«i><7«I. 4>, per», leiidaae(7«I. V. trcdactl, SderSsterrelvIl
> M7̂"?̂ ^̂vÄ«iÎ b̂„̂ bvn̂̂ äer?uSdüctell, w, XUe OLttaoLe»Qi-LvItstelametrLrdeltea, Vrüekevqu»6er»«ovumeote,I ^W> I '-rbel?« arlltton, ei°k»»,llN8»o »IV. «odllteioli-torllll--». -Ul»8ort-ll vrlllllt-» I AklllXn.trelctisr,»L>or, 51surer, ŝper>erer.I<Illos,rbester, oN»,tor»t»I»e, Nllllll- Ull<l ürellrstEill«, 0r»nltdr«cb»t»lne III jedelli0e»1nlektloll»liä Soäeiiliultur. l,h»»»t»w,Scbotter,8»llil,NIe»«I. Nolnt̂ everk lll IN»lltb»u>»ll
Q - Ws ^ fsikljckll 8pmĝ ^uw«en^8ĉ ê -̂ ^ Ulli ^ „ platr: Wien, XX.. IreustrsIZe5,r. 3S. - leleplion kir. 4S-1-I8

»I„ , II., 8,,k„ KI»», , ,» , ü. - r, 88-1-1». rentralbüro: Wien, IV.. 34 are«rsl8N8tr»üe so. — lelevlion S4-5-I3

i IL ^ NQ

I Lukmn » ws » tvLt »drL uvS vLuspssglvr«
^is » , vm .. si » . ss sv

ü k' ornAprocder 23-3-43. po»t»paril»»8enilontoI4r. 20.251. ^

^»pli»1trrrrtsr-n«t>Irrung
MU « N» « » » T  M ' « Rl8iL » iNd » ^Xollte»d«»t6er Üem«ln6«VIe»
üerslkIlW sIlkrWbgllmii^-.IlsolMM-5.krkkvk8gr!ikitkll
Seit melir»I» 20^skren Sperialist kür StraLea-
llnil QeiivexleerunLon sovlê eictllsoirerunLell
Wien, V., Lckönbrunner 81 rsLe 18. —l'el. 51-25.

Ltslnkolr- un«i V«pe»rro-Puüböllsn iK»
o « . rr. v « aui "r »ia »ttoorrkk L co.
I»l.50-1-88  WIsn,X.Ser.,p»uakt»e»I«t»«ngs»»» lel S0-1-VS »4 . I . kvkk ^ «ilLU

Vve«n-, k«n»t«e- unN kuSKSilenkedeU«, Nolrteeppen,
Pet «nt»ckleds7 «n»tse „ S^»t « «n Ing . Niliolsu »" .
rsinipisvlisn 1Z-4-KK 1IX., Sollillgll'IINAN- iS k-i i,. ».,,«!.,»-178.1«,

Vvrrolit,  kugsnlo »« r « sinI »olra »vs »tI»» I« Asä»- ûkbs<1«»i ln fstrpiksn.V/spkstSttnn.Lokulan. V̂oknnnysn,l-OsekSki»>ok»!»n.Kp»ntr»n-kHu»»p«»to.—̂ug»nlo»,6slis?r«In Ltsudfs'«!un6 k>gl«nlsck.—1'«ii'»n«-n»«Ikp»«N«-

H 2 ^ O 8 H RI VH HetsIIe , » erg - Mä llüllknoroäulllv.

Ll - n . ° r,d - n Ne . -SVe ° Nnerk ° ,
lelêrammsclreaZe: löomklratti Wien. I'slepkon klr. 62-5-70. iviL.1 111Ü,Iv xV̂lvlvL. 1̂ IQ8II >01
Lsdllmsggrin : V., ülsrgsrelvugMel Ulk. 3 b, fvlepdov lir. 58-3-97. kotZuk, kwnren , 8cKriftmetL>ie, i.öt/inne.

'Sliuttmsgsrm : » .. Untere Lugsrleilstrake Isr. 17. lelevdon 45-3-73. " i, „LOdlvkr ^ 'r '.
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OexrUnilel 1865. 8 ILItUQL L CL Oexrünllel 1865.

-°°b keM- «.vet«MuIl«Ir. Vau- u.MeltftollleMIrek sller Lrt. OisMerdolr.in trockener Were an:

VNLI 'SSH ' ^ bictisratstraüe 51rl 13 1758l 'el. 23VV5 kür LesteUun^en.
Sisls i»roir »i»1e Ll « k« r »» »s inltttsls

XIX., NeiiiAenstüüler Î änele  5ir . 21 bi8 23,
. xiX., Heilixenstücller Latintiok, II., 5iorübalintiok.

LsstsulsmiLs « »»» «1 ^K »ü»r ^ « rIn« iA.

keuei- «ml exiilosioimivlieke
I-SlieninlienM le«» MrMe
NllsMeiten«ie:8«nrl«,kenr«!,
ketrvleum.8Mt«8. ' ete.

mit 8ct>utrgL8, oftne Zctiutr̂as,
L̂ stem 8>8tem „8ecurit 38"

Nartini <L Hünecke gß

Komm3nciit-Oe8e»8ciiLkt

M», X!.. Oollsuesvlilogenstr. 20
^elepkon Î r. 43 - 0 - 55  Lene

1779

Allgemeine bsumscliinen-üesellLciis^
m d t-i,,

V/ien. v»j/L. IsuclongsLse l̂ ' 55

äckiMkE-
aufzu^

1599

K̂ kkukminfikullnalI<Ili.I!IlIIiII.Il ne88Nl.k-eveNM6N5I„

XIX., Xro 11 enbaek 8lra 88e Î r. 88 v«i«pii. Serie lr-s-sa.

a . e. s -umoi«
aranrnirrrUrr - aararrrcnuer

Llektribcke Onmpk- u. Vaeeerkrnttrentrnlen.
XrsflubertrLAunAS- u. 8sIsucktunZ8Änl3gsn.

Llektriscke^ u8riistunA von 8tsät - unä Strsöenbnknen.
Liektriectie Antriebe kür One- und tVaeserverke.

(ZuscksilderAroöAleictiricliler. irsi

Zentrale : IVien , VI ., 6umpenäorker 81ra6e 6.
I'slepkon : Serie 95-65.

XVekXL : XVILN , XXI.

Lxploslonssloiisrs  LsiSüs / ^bkülisinplôtongsn unü An¬
lagen / Ülsbiüli- unü ^iitsrsppsrsis / Üisoümisi'ksnnsn

PA HA kV ^susrsciiotruntsrnsiimung, 6sss !!so6sit m. k. ti.
7»Î>kon«Ao-ss s«p>- « icn XX Isispkon« o-ss s«8»

Herausgeber, Eigentümer und Berlegerr Die Gemeinde Wir «. — Verantwortlicher Schriftleiter Ludwig Wieuer , Wien, VIII.
»uchdruckerei« . Nut»» v»rm. I . v . « alli- hauffer (veroutwortlich Friedrich Regentdorfer ), «Sie», VlII ., Lenau,affe1».
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